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Aicha vorm Wald. In diesem Jahr hatten die 
Ohe-Tal-Schützen bei ihrer Generalver-
sammlung neben der Preisverleihung der 
Königs- und Vereinsmeisterschaften ein 
großes Programm zu absolvieren.
1. Schützenmeister Bernhard Zettl begrüß-
te zu der Versammlung Fahnenmutter Su-
sanne Weinrich, Bürgermeister Georg 
Hatzesberger und den früheren Herbergs-
vater Josef Kusser.
Er bat die Anwesenden um eine Gedenkmi-
nute für das verstorbene Mitglied Josef Satt-
ler, bevor er auf das Vereinsgeschehen des 
vergangenen Jahres einging. Es folgte der 
Bericht von Sportleiter Josef Eimannsber-
ger, der viele Erfolge auf Gauebene verkün-
den konnte. So hat der Verein mit Marie 
Meier eine Gaubogenkönigin und mit Julia 
Reitberger eine Gaudamenkönigin in seinen 
Reihen. Aktiv sind drei LP-Mannschaften, 
zwei LG- und drei Bogenmannschaften, wo-
bei die 1. LG-Mannschaft in der Niederbay-
ernliga schießt. Danach folgten die 
Berichte von Kassier und Kassenprüfer. Ein 
weiterer Punkt auf der Tagesordnung war 
der Fortschritt im Bau der Schützenhalle. 
Hier wurden durch Josef Eimannsberger 
sen., dem Leiter des Projektes, die 3.600 
freiwilligen Arbeitsstunden durch Vereins-
mitglieder hervorgehoben. Der Innenaus-
bau schreitet voran. Weitere Hilfe der 
Mitglieder ist von Nöten.
Im Anschluss wurden langjährige Mitglie-
der geehrt, für 25 Jahre Mitgliedschaft Julia 
Reitberger und für 40 Jahre Fred Sonnabend, 
Edeltraud Eimannsberger und Franz Eisner.
Für die Neuwahlen übernahm Bürgermeis-
ter Georg Hatzesberger die Wahlleitung. Die
Neuwahlen bestätigten die bisherige Vor-
standschaft mit Bernhard Zettl als 1. Schüt-
zenmeister, Leopold Kilger als 2. und Johann 

Lang als 3. Schützenmeister. Weiter im Amt 
bleiben unter anderem auch Kassier Betti-
na Enzesberger, Schriftführerin Susanne
Weinrich und Sportleiter Josef Eimannsber-
ger sen. Die Sparte Kurzwaffen übernimmt 
Simon Öller und für den Bogenbereich sind 
Stephan Hibinger, Christian Seemann und 
Josef Eimannsberger jun. zuständig.
Danach folgte die mit Spannung erwartete 
Verleihung der Preise für Könige und Ver-
einsmeister.
Vereinsmeister:
Bogen: Herrenklasse: Florian Resch 424 R; 
Compound: Christian Seemann 474 R; Da-
men: Julia Reitberger 394 R; Schüler A: Ma-
rie Meier 358 R; Schüler B: Anton Hierl 
295 R; Hobbyklasse Sebastian Klessinger 
185 R.
Luftgewehr: Damen: Julia Reitberger 386 R; 
Herren: Josef Eimannsberger 370 R; Aufla-
ge Herren: Leopold Kilger 177R/87; Auflage 
Damen: Edeltraud Eimannsberger 180 R.

Luftpistole: Jugend: Adrian Egyed 152 R; 
Auflage: Jakob Reitberger 152 R; Aktiven-
klasse: Ludwig Ottomanow 370 R. 
Euronenscheibe: Simon Öller 16,73 Teiler 
mit der LP.
Hochzeitsscheibe: Sonja und Tobias Küh-
berger: Ludwig Ottomanow 78,56 Teiler mit 
LP.
Könige: 1. Stephan Hibinger 3,3 mm Abwei-
chung vom Zentrum, 2. Julia Reitberger 
4,4 mm, 3. Bettina Enzesberger 7,9 mm.
Bogenkönig Jugend: Marie Meier 14,35 mm, 
2. Anton Hierl 21,9 mm .
LP König: 1. Ludwig Ottomanow 41,7 T., 
2. Simon Öller 66,1 T., 3. Michaela Wirth 
73,5 T.
LG/LP Jugend: Marie Meier 65,4 T.
Der Höhepunkt des Abends war die Kür der 
neuen Schützenkönigin. Sonja Kühberger er-
rang mit einem 15,5 Teiler die Königswürde, 
gefolgt von Wurstkönigin Julia Reitberger 
(19,2 T.) und Breznkönig Franz Eisner (37,2 T.)

SONJA KÜHBERGER IST NEUE SCHÜTZENKÖNIGIN
Neuwahlen und Ehrungen bei den Ohe-Tal-Schützen Aicha

Bürgermeister Georg Hatzesberger (links stehend) und 1. Schützenmeister Bernhard Zettl (rechts 
stehend) mit den Königen und dem Gewinner der Hochzeitsscheibe.� Foto: Weinrich
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Aicha vorm Wald. Endlich ist es so weit. Für die Theatergruppe Ai-
cha vorm Wald beginnt die neue Theatersaison mit der Premiere 
am Ostersonntag. Mit dem Stück „Banditn Bagasch“ von Ralph 
Wallner nehmen die Aichaer Theaterer ihr Publikum mit in einen 
finsteren Räuberwald, wo in der Waldschänke „Zum hängenden 
Hansl“ der Wirt Hallimasch und sein Gefolge mit Hilfe eines 
Schlaftrunkes ihre Gäste ausrauben. Doch es tauchen noch viel 
größere Banditen auf, als es die Wirtsleute sind und werden für 
diese schnell zur echten Bedrohung. Ein Missgeschick mit dem 
Schlaftrunk bringt Hallimasch und seine Banditenfamilie in ei-
ne brenzlige Situation, aus der nur ein weiterer Fremder, der plötz-
lich auftaucht heraushelfen kann. Ob das gelingt, zeigt sich im 
Laufe des Theaterabends. Nach einer umfangreichen Probenzeit 
und unzähligen Stunden Bühnenarbeit sind nun alle Vorberei-
tungen getroffen, um den Zuschauern wieder ein paar vergnüg-
liche Stunden bereiten zu können. Diese haben sich auch schon 
in großer Zahl angekündigt und die Vorstellungen sind bereits 
nahezu ausverkauft. Deshalb haben sich die Aichaer Laienschau-
spieler dazu entschlossen, die Spieltermine um eine weitere Auf-
führung zu erweitern. Am Sonntag den 28. April wird sich ab 
18 Uhr der Vorhang im Sportheim des TSV Nammering ein zu-
sätzliches mal öffnen. Wer noch die letzten Karten ergattern will, 
kann diese unter der Tel.: 0 85 44 – 58 79 37 7 reservieren.

OSTERZEIT IST 
IN AICHA THEATERZEIT 

Banditn Bagasch: Simone Willmerdinger, Souffleur Christian Duschl, Franz 
Richter, Veronika Bumberger, Helmut Willmerdinger, Marina Blumen-
stingl, Franz Eisner, Wolfgang Lehner und Helga Peter.� Foto: Strobel

Aicha vorm Wald. Der Tod des hochverdienten Ehren-Kreisbrand-
inspektors Georg Kölbl fiel in die Pandemie-Zeit, so dass die Teil-
nahme an der Beerdigung vor gut zwei Jahren für viele nicht 
möglich war. Daher traf man sich am Grab des Verstorbenen und 
gedachte auch aller anderen verstorbenen Kameraden. Zum klei-
nen Geheimnis „Krügerlfahrt“ eine kurze Erläuterung: Bei den We-
fertinger Feuerwehr-Aktiven erhält jeder, der die Leistungsstufe 
gold-rot erreicht hat, einen handgetöpferten Bierkrug mit seinem 
Namen drauf. Dies soll eine Auszeichnung für den langjährigen ak-
tiven Einsatz sein, die nicht nur auf dem Papier einer Urkunde steht, 
sondern die tatsächlich auch die Eintrittskarte für die sog. Krügerl-
fahrt ist. Einmal im Jahr kundschaftet die Feuerwehrführung ein 
lohnendes Ziel aus, um dort gut zu speisen und die Kameradschaft 
zu pflegen. Wohin es geht, ist bis zuletzt geheim und nur einem 
ganz engen Kreis Eingeweihter bekannt. Am Ziel werden dann die 
Krügerl ihrer wahren Bestimmung zugeführt und mit Gerstensaft 
gefüllt, so dass ein bunter Abend folgen kann. Dieses Mal hatte wie-
der 2. Vorstand Alois Kölbl die Organisation in seinen bewährten 
Händen und lotste die Truppe an die richtige Stelle, wo der Wirt 
schon mit einem hervorragenden Reindl Essen auf die hungrigen 
Feuerwehrmänner- und Frauen wartete. Nur, dass Kölbl an diesem 
Abend drei Krügerl an hochverdiente Firefighter verliehen hat. 
Reinhard Holzner, Bettina Steinhofer und Kommandant Johann 
Kronschnabl durften fortan aus dem eigenen Krug trinken. Nach-
dem das 100-jährige Gründungsfest mit Hilfe des Schirmherrn und 
ersten Bürgermeisters Georg Hatzesberger zuletzt so hervorragend 
geklappt hatte und da dieser immer ein offenes Ohr für die Feuer-
wehren hat, wurde auch ihm ein Ehrenkrügerl mit dem Recht zur 
zukünftigen Teilnahme an den Fahrten verliehen. 

GEDENKFEIER UND 
ANSCHLIESSENDE KRÜGERLFAHRT

Gedenken am Friedhof an der Grabstelle von Ehren-KBI Georg Kölbl.�
� Foto: Kreipl
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Fürstenstein. Schützenmeister Martin Gastinger gab nach einer Ge-
denkminute für die verstorbenen Mitglieder eine kurze Rückschau auf 
das vergangene Schießjahr. Nachdem Schriftführerin Petra Sitter vom 
Vereinsgeschehen 2023 berichtete, gab Kassier Karl-Heinz Ripka Ein-
blick in den Haushalt des Vereins. Die Kassenprüfer bescheinigten ei-
ne bestens geführte Kasse und so konnte die Vorstandschaft auch 
einstimmig entlastet werden. Anschließend berichtete Sportleiter Jo-
sef Schiffler von den sportlichen Aktivitäten des Vereins. 
Bei den Gaurundenwettkämpfen schnitt die Vereinsmannschaft in 

der B-Klasse mit dem 4. Platz und einem Ringdurchschnitt von 
1.284 Ringen ab. Anschließend berichtete Böllergruppenleiter Wal-
ter Hobelsberger in einen Rückblick über die Veranstaltungen der Böl-
lergruppe. Nun folgte die Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder. Für 
20-jährige Vereinstreue wurden Ursula und Adolf Zankl geehrt, für 
25 Jahre Klaus Gastinger und für 60 Jahre Josef Schiffler.
Dann stand die Neuwahl der Vorstandschaft auf dem Programm, die 
sich folgendermaßen zusammen setzte und unverändert blieb: 
1. Schützenmeister Martin Gastinger, 2. Schützenmeister Albert Hart-
inger, Kassier Karl-Heinz Ripka, Schriftführerin Petra Sitter, Sport-
leiter Josef Schiffler, Kassenprüfer Josef Berndl und Josef Schiffler.  
Bei der Preisverleihung für das Festschießen gab es an der Spitze fol-
gende Platzierungen: 1. Platz Petra Sitter mit einem 26 Teiler, 2. Platz 
Karl-Heinz Ripka mit einem 31 Teiler, 3. Platz Walter Hobelsberger 
mit einem 31,1 Teiler. Vereinsmeister in der Schützenklasse wurde 
mit 378 Ringen Manfred Ripka vor Martin Gastinger mit 361 Ringen 
und Josef Schiffler mit 331 Ringen. Vereinsmeister der Auflageschüt-
zen wurde Karl-Heinz Ripka mit 367 Ringen vor Josef Berndl mit 
348 Ringen und Constanze Gastinger mit 305 Ringen. Als Höhepunkt 
des Abends folgte die Proklamation des neuen Schützenkönigs. Mit 
einem 28,1 Teiler errang Josef Schiffler die Königswürde für 2024. Als 
Zweitplatzierter wurde Josef Berndl traditionsgemäß mit einer Wurst-
kette und Constanze Gastinger als Dritte mit einer Brezenkette „ge-
kürt“.

NEUER SCHÜTZENKÖNIG DER HUBERTUSSCHÜTZEN
Ehrungen, Preisverleihung, Neuwahlen und mehr standen auf dem Programm der Generalversammlung

Adolf und Ursula Zankl (v.l.), Klaus Gastinger, Josef Schiffler und Vorstand 
Martin Gastinger.

Josef Berndl (v.l.), Josef Schiffler, Constanze Gastinger und Vorstand Mar-
tin Gastinger.� Fotos: privat
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Tittling. Wieder ging für den RSC Tittling 
ein Höhepunkt seines Vereinslebens mit 
riesengroßem Erfolg über die Bühne: Der 
mittlerweile zum 8. Mal durchgeführte „24h 
Indoorcycling Spendenmarathon“ brach 
dieses Jahr alle Rekorde und war im weiten 
Umkreis Gesprächsthema. Egal ob Profi-
Sportler oder Erstlingsradler, ob Schulkind 
oder Pensionist – die Begeisterung und Mo-
tivation aller Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer war zu jeder Tages- und Nachtzeit 
nicht zu toppen. Die Stimmung in der stets 
gefüllten Dreiburgenhalle glich von der ers-
ten Minute an einer mitreißenden Party-
Meile. Weit über 2.000 Radlerinnen und 
Radler saßen während der 24 Stunden im 
Sattel und strampelten zu unterschied-
lichsten Musikstilen für den guten Zweck, 
und so kamen Rammstein-Fans ebenso auf 
ihre Kosten wie Liebhaber bayrischer Mu-
sik. Auch Bayerns Sozialministerin Ulrike 
Scharf gab dem RSC die Ehre und radelte 
neben weiteren Gästen aus Politik und  
Kirche eine Stunde lang mit. Am Ende 
konnten Ehrenvorsitzender Günther 

Schwarzkopf und Vorsitzender Herbert 
Beinbauer die stolze Spendensumme von 
etwa 80.000 Euro verkünden und an Ort und 
Stelle an zwanzig Familien und Institutio-
nen aus der Region übergeben, deren viel-
fältige Schicksale so manchen Gast tief 
bewegten. Neben viel Schweiß flossen in 
diesen Stunden über 1.000 Liter Weißbier, 

wurden über 1.500 Semmeln verkauft und 
mehr als 100 Kuchen und Torten verspeist. 
Ein großer Dank gebührt den unzähligen 
Helferinnen und Helfern aus Tittling und 
der Umgebung, die dieses Ereignis in un-
zähligen Stunden ehrenamtlich und mit 
großem Engagement überhaupt erst mög-
lich gemacht haben. 

8. INDOORCYCLING SPENDENMARATHON WIEDER VOLLER ERFOLG
Die Begeisterung und Motivation aller TeilnehmerInnen war nicht zu toppen

Weit über 2.000 RadlerInnen nahmen am Spendenmarathon teil.� Foto: privat
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Fußpflege
von Petra Kufner

Haarstudio No. 1
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Wir machen Betriebsurlaub

von 08.04. bis 13.04.2024

Die Gartensaison kann beginnen!
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Tittling. Mitte Februar fand die Siegerehrung der Dreiburgenschüt-
zen statt. 1. Schützenmeister Herbert Lorenz konnte in seiner Begrü-
ßung auf ein erfolgreiches Jahr für die Dreiburgenschützen Tittling 
zurückblicken. Bei der Gau-Meisterschaft traten 28 Schützen für den 
Verein an. Dabei sicherte sich der Verein 5x Gold: Dominik Augustin 
Luftgewehr Junioren II, Diana Rymsza Luftgewehr Damen I, Markus 
Lorenz Luftpistole Herren I, Siegfried Wirtl Luftgewehr Auflage Se-
nioren I und Benjamin Hartl Perkussionspistole Herren I. Beim Kö-
nigs- und Pokalschießen sowie der vereinsinternen Meisterschaft 
starteten über 60 Schützen. Die Vereinsmeisterschaft wurde in fünf 
Disziplinen ausgetragen:

Lasergewehr (unter 12 Jahre): 1. Platz Luca Schraß, 2. Platz Lisa Maria 
Grantner, 3. Platz Lukas Fürst. Luftgewehr Jugendklasse: 1. Platz Lau-
ra Hammerlindl, 2. Platz Christina Rimbeck, 3. Platz Elias Kaiser. Luft-
gewehr Schützenklasse: 1. Platz Nadine Kaufmann, 2. Platz Diana 
Rymsza, 3. Platz Dominik Augustin. Luftgewehr Auflage: 1. Platz Her-
bert Lorenz, 2. Platz Siegfried Wirtl, 3. Platz René Wiedenbein. Luft-
pistole: 1. Platz Nico Gebert, 2. Platz Benjamin Hartl, 3. Platz Herbert 
Lorenz. Fünf Brotzeitkörbe ergatterten sich folgende Schützen: Sieg-
ried Wirtl (19,4 Punkte), Benjamin Hartl (32,2 Punkte), Diana Ryms-
za (34,4 Punkte), Daniela Thaller (37,6 Punkte) und Nadine Kaufmann 
(41,1 Punkte). Für die Jugend standen Brotzeitkörbe bereit, die sich 
folgende Schützen sicherten: Laura Hammerlindl (106,0 Punkte), 
Christina Rimbeck (143,5 Punkte) und Elias Kaiser (145,7 Punkte). Den 
Wanderpokal, von Johann Rymsza gestiftet, sicherte sich René Wie-
denbein mit einem 50,0 Teiler. Den Jugendpokal sicherte sich Elias 
Kaiser mit einem 27,2 Teiler. Höhepunkt des Abends war die Prokla-
mation der neuen Könige des Vereins. Diesen Titel sicherte sich Chris-
tine Lorenz mit einem 48,7 Teiler. Zweiter und dritter Platz ging an 
Nadine Kaufmann (55,4 Teiler) und Dominik Augustin (69,2 Teiler).
Jugendschützenkönig wurde Josef Rimbeck mit einem 80,2 Teiler, ge-
folgt von Luca Schraß (109,4 Teiler) und Christine Rimbeck (131,9 Tei-
ler). Eine noch größere Ehre wurde Helmut Willmerdinger zuteil, der 
für seine langjährigen Dienste und Unterstützung im Verein zum Eh-
renmitglied ernannt wurde. Die beiden Vereinsvorstände Herbert Lo-
renz und Günter Kaufmann sowie Ehrenschützenmeister Josef Loos 
überreichten ihm diese ehrenvolle Auszeichnung.

CHRISTINE LORENZ UND JOSEF RIMBECK SIND SCHÜTZENKÖNIGE
Siegerehrung bei den Dreiburgenschützen Tittling

Günter Kaufmann (v.l.), Helmut Willmerdinger, Herbert Lorenz und Josef 
Loos.

Robert Koller (v.l.), Josef Rimbeck, Christine Lorenz und Herbert Lorenz.
� Fotos: privat
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www.erhardt-markisen.de

ERHARDT Markisen – 
Sonnenschutz für jeden Geschmack 

94104 Kafering 6 bei Tittling
Tel. 08504 93190 · Fax 08504 93191 · www.rollladen-froehler.de

Rollladen - Jalousien - Markisen
Roll-Sectionaltore
Fenster in Holz und PVC

Zimmer- und Haustüren
Lamellenvorhänge
Wintergartenbeschattung

Tittling. Es ist wichtig, dass Kinder schwim-
men lernen und das Alter von 5 bis 7 Jahre 
ist der perfekte Zeitpunkt dazu. 
Daher hat die Wasserwacht Tittling in die-
ser Wintersaison einen weiteren Schwimm-
kurs mit insgesamt 21 Kindern mit einem 
sensationellen Erfolg durchgeführt. Die Kin-
der lernten an zehn Tagen zu je 45 Minuten 
das Schwimmen. Der Schwimmkurs der 
Wasserwacht Tittling zeichnet sich neben 
seiner hohen Teilnehmerzahl auch durch die 
Vielzahl an Helfern aus, die sich intensiv um 
die Kinder kümmern, sie halten, wenn sie 
im tiefen Wasser unsicher sind und ihnen 
gut zureden. Auf jedes Mitglied kamen so et-
wa zwei Kinder - das grenzt fast an unbe-
zahlbaren Einzelunterricht. 
Trotz allem, nicht jedes Kind lernt im ersten 
Schwimmkurs das Schwimmen - das galt 
auch für diesen Kurs. In einigen Fällen siegt 
die Angst vor dem Wasser oder die Technik 
sitzt einfach noch nicht ganz richtig, aber 
nahezu jedes Kind kennt am Ende die Arm- 

und Beinbewegungen und muss nur noch ein 
wenig mehr üben.
Eine große Prüfung liegt nun hinter den Kin-
dern: Drei Viertel von ihnen schafften das 
Seepferdchen und auch die anderen Kinder, 
mussten nicht traurig sein, denn sie wurden 

für ihre tollen Leistungen mit einem beson-
deren Frosch-Abzeichen belohnt!
Ohne die Jugend der Wasserwacht Tittling 
wäre ein solch super Ergebnis niemals mög-
lich gewesen und eins ist klar: Spaß gemacht 
hat es allen!

21 KINDER NAHMEN ERFOLGREICH AM SCHWIMMKURS TEIL
Ein großer Dank ging an die Jugend der Wasserwacht Tittling

Drei Viertel der teilnehmenden Kinder schafften das Seepferdchen.� Foto: privat

Tittling. Seit 2018 sammelt Herbert Schneider aus Tittling Kron-
korken für einen guten Zweck. Mit einem Durchmesser von 
knapp 30 mm und einem Gewicht von zwei Gramm ist ein ein-
zelner Kronkorken eigentlich nichts wert. Viele Kronkorken kön-
nen aber viel bewegen. Mit Hilfe vieler Sammler hat er bis 
heute ca. 40 Tonnen gesammelt. Den Erlös spendet er jedes Jahr 
der Kinderhilfe Holzland. Falls auch Sie Interesse haben und 
Kronkorken für den guten Zweck sammeln wollen, melden Sie 
sich bei Herbert Schneider unter der Tel.: 0175 – 252 79 20.

KRONKORKEN UND VERSCHLÜSSE 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Kronkorken und Aluverschlüsse können in großer Menge viel bewegen.�
Foto: AdobeStock, Ralf Urner
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Liebe Kunden, 
wir verabschieden uns nach 21 Jahren von Euch. 

Vielen Dank für die jahrelange Treue 
und die zahlreichen Besuche!

Mode & Mehr · Renate Kroiss
 Lindenstraße 7 · 94535 Eging am See · Tel. +49 (0) 85 44 - 75 10

Kroiß Renate
und Team

DER LIEDERKRANZ HAT EINEN NEUEN VORSITZENDEN
Günther Hödl zieht sich nach 43 Jahren zurück – Neuer Chef ist der bisherige Vize Thomas Mader

Tittling. Der Liederkranz Dreiburgenland 
Tittling e.V. ist einer der renommiertesten 
Vereine in Südostbayern. Dass so ein Verein 
auch einen tüchtigen Vorstand braucht, 
zeigte sich bei den vielen Veranstaltungen, 
den Konzerten, Operetten und Musicals. 
Diese Leitfigur war 43 Jahre lang Günther 
Hödl. In dieser denkwürdigen Jahreshaupt-
versammlung hat Thomas Mader nun das 
Zepter übernommen.
Nach einem Totengedenken, gibt Hödl sei-
nen Tätigkeitsbericht über das abgelaufene 
Vereinsjahr. Eine Marokko-Rundreise führ-
te rd. 30 Vereinsmitglieder nach Nordafri-
ka, der Kinder und Jugendchor bot 
350 Besuchern eine grandiose „Reise in die 
Welt der Märchen“, für soziale Zwecke spen-
dete der Liederkranz 2.500 Euro der Hut-
thurmer Tafel. Bei der Unterzeichnung der 
Städtepartnerschaft wurde in Eferding vom 
Gemischten Chor die „Spatzenmesse“ ge-

sungen, ebenfalls auch zum 100. Geburtstag 
der BRK Gemeinschaft Tittling. Der Vereins-
ausflug führte nach Budweis und Schloss 
Hluboka. Zu einem Highlight wurden dann 
wieder das „Weihnachtskonzert“ mit allen 
Chören, die Orchestermesse am 1. Weih-
nachtstag und die „Waldlermesse“ des Män-
nerchores am 2. Weihnachtstag. 
Günther Hödl stellte unter Beifall fest, dass 
es wohl im gesamten Bayerischen Sänger-
bund kein zweites so einzigartiges Choran-
gebot mit neun Chören gebe. Dafür dankte 
er auch besonders den Chorleitern, seinem 
2. Vorsitzenden Thomas Mader und allen die 
mit großartigem Einsatz das Jahr über eh-
renamtliche Vereinsarbeit leisten. Der ak-
tuelle Mitgliederstand betrage 380, davon 
sind 215 Förderer und 165 aktive Sängerin-
nen und Sänger in den einzelnen Chören. 
Die Neuwahlen, die Bürgermeister Artmann 
leitete, waren bestens vorbereitet. Einstim-

mig gewählt wurde die neue Vorstandschaft: 
1. Vorsitzender Thomas Mader, 2. Vorsitzen-
de Karin Hauzinger, Musikvorstand Thomas 
Gabriel, Schriftführerin Christine Barth und 
Kassiererin Andrea Reichmeier, neu sind die 
Kassenprüfer Anna Maria Artmann, Renate 
Neumeier und Willi Schlattl. 
In seiner ersten Ansprache dankte der neu 
gewählte 1. Vorsitzende Thomas Mader be-
sonders seinem Vorgänger für dessen groß-
artige Arbeit über all die vielen Jahre und 
schlug der Versammlung vor, Günther Hödl 
zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen. Ste-
hender Beifall war der Dank der sehr zahl-
reich erschienenen Vereinsmitglieder. 
Danach gab Günther Hödl in Auszügen ei-
nen spannenden Rückblick über 43 Jahre 
Vereinsgeschehen mit über 20 Operetten, 
Singspielen, Musicals, zwei Messgestaltun-
gen im Petersdom, Spendenübergaben Ver-
einsreisen in die ganze Welt und vieles mehr.

Der große Gemischte Chor gratulierte dem neuen Ehrenvorsitzenden Günther Hödl mit auf ihn abgestimmten Liedern.� Foto: privat
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Gewinnen Sie einen 
Gutschein von 
Blumen Hopf
aus Schöllnach
im Wert von 50 Euro

LÖSUNGSWORT KREUZWORT-
RÄTSEL-GEWINNER

1 4 52
1110

6 73
12 13

8 9
Einsendeschluss ist der 8. April 2024

Glückliche Gewinnerin unseres 
Rätsels im März sind

Andrea und Emma Hauzenberger 
aus Eging am See.
Gewonnen haben sie einen Gut-
schein vom Segl Hagebaumarkt 
über 50€. Das letzte Lösungswort 
war: Pudelmuetze

Die richtige Lösung senden Sie bitte
unter Angabe von Name und Telefonnummer an:

� gewinner@dib-verlag.de

� DIB-Regionalmagazin
 Fürstensteiner Straße 24a · 94535 Eging am See 

Ihr grünes Einkaufserlebnis 
auf über 1500 m2

Öff nungszeiten: Mo – Fr: 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr | Sa: 8 –13 Uhr | Dienstag nachmitt ags geschlossen
Blumen Hopf, Inh. Ulrike Hopf | Georg-Nachtmann-Weg 6 | 94508 Schöllnach
Telefon 09903-942519 | Fax  09903-2824 | blumen-hopf@t-online.de | www.blumen-hopf.de

Freut euch
auf duftende Kräuter, Oliven, 
Eukalyptus und vieles mehr!

Holt euch das mediterrane 
Flair nach Hause.

Blumen Hopf 
Zum Aufblühen & Genießen

J A H R E

Blumen Hopf 

in Schöllnach

Zum Aufblühen & Genießen

Betriebs-
führung

Infos und Angebote unter
www. blumen-hopf.de

am Donnerstag, 
den 4.4.2024,
um 14 Uhr
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Neukirchen vorm Wald. Marco Breyer, Rettungssanitäter des BRK, 
nahm sich viel Zeit, um die Funktion des spannenden Wagens und 
dessen Ausrüstung kindgerecht zu erklären und vor allem Ängste 
bei Notfällen abzubauen. Die Kinder zeigten großes Interesse, die 
Ausrüstung aus nächster Nähe zu sehen. Herr Breyer erklärte gedul-
dig, wofür die verschiedenen Geräte und Instrumente verwendet wer-
den und wie sie im Einsatz helfen können. Bereits im Januar 
absolvierten die Vorschulkinder an drei Vormittagen einen Erst-Hel-
fer- Kurs. Trösten, einfache Wunden versorgen, Hilfe holen, den Not-
ruf kennen. Auch Kinder sollten mit den einfachsten Erste Hilfe 
Maßnahmen vertraut sein – keiner ist zu klein um Helfer zu sein.

EIN RETTUNGSWAGEN
IN DER KITA

Gruppenweise durften die Kinder den Rettungswagen besichtigen.� Foto: 
privat

Neukirchen vorm Wald. Die Tagesskifahrt des Tourismus-, Kultur- 
und Gewerbevereins hat mittlerweile schon Tradition. Über 40 Teil-
nehmer nutzten die Möglichkeit per Bus wieder ins steierische 
Schladming zu starten. Beim Zwischenstopp in St. Pankraz durf-
ten natürlich die obligatorischen Knacker und Brezen nicht feh-
len. Die Brettlfans wurden nicht nur mit Neuschnee belohnt, auch 
der Wettergott zeigte sich von seiner besten Seite und sorgte da-
für, dass alle ob groß oder klein eine Riesengaudi auf den Pisten des 
Skigebiets hatten. Nach vielen Pistenkilometern ließen die Neu-
kirchner Skifahrer den herrlichen Tag beim Après-Ski an der Tal-
station so richtig ausklingen. Die beiden Organisatoren Robert 
Sageder und Klaus Geier waren am Ende des Tages sehr froh, dass 
alle ihren Spaß und vor allem einen unfallfreien Skitag hatten. 

VIEL SPASS AUF 
UND NEBEN DER PISTE

„Kaiserwetter“ bescherte den Brettlfans mit Altbürgermeister Georg 
Steinhofer (5.v.r.) einen Traumskitag.� Foto: Sageder

Neukirchen vorm Wald. Die Fischerlgruppe der Kita St. Martin 
hatte als Faschingsthema den Klabautermann Pumuckl. Der 
Gruppenraum wurde in eine Schreinerei verwandelt, mit selbst-
gebastelten Feilen, Nägel, Sägen und vielem mehr. Natürlich wur-
de auch selbst Hand angelegt, es entstanden Pumucklfiguren aus 
Holz, selbstgemachte Spiele wie „Memory“ oder „Meister Eder 
ärgere dich nicht“. Um das Thema vollständig abzurunden woll-
ten die Kinder eine echte Schreinerei besichtigen und dafür stell-
te sich die Firma Wagner in Neukirchen vorm Wald zur Verfügung. 
Mitte Februar besuchten dann die Kinder der Fischerlgruppe die 
Schreinerei und waren ganz gespannt, ob dort auch ein Pumuckl 
lebt. Herr Wagner und seine Mitarbeiter haben sich Interessan-
tes für die Kinder ausgedacht. Sie konnten die ganze Schreinerei 
besichtigen und Herr Wagner hat vieles erklärt. Zum Abschluss 
durfte jedes Kind sägen, feilen und hobeln – einen Pumuckl ha-
ben sie allerdings dort nicht gefunden. 

INTERESSANTER BESUCH
IN DER SCHREINEREI

Zum Abschluss besuchte die Fischerlgruppe die Schreinerei Wagner.�
Foto: privat

Eging am See.  Ende Februar erreichte die Mannschaft mit den Schüt-
zen Konrad Moser, Richard Preis, Wilfried Ludwig, Helmut Ludwig 
und Kurt Ludwig bei der Kreisoberliga Meisterschaft in der Eis-Are-
na Passau den 1. Platz. Sie stiegen somit in die Bezirksliga-Ost auf.

AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSLIGA-OST
BEIM EC EGING AM SEE

Die Siegerschützen nach der Preisverleihung.� Foto: privat
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Hörmannsdorf 18 1/2 • 94535 Eging am See
T (0 85 44) 91 84 89 • M (01 60) 581 60 52

Ihr Fenster- und Türenprofi
• Rollladenkasten • Rollladen
• Altbausanierung • Fenster 
• Haustüren • Beschattung 
• Markisen • Kundendienst und Wartung

Axel Weber

Hörmannsdorf 18 1/2

94535 Eging am See

Telefon (0991) 37 17 80

Telefax (0991) 37 17 820

Mobil (0171) 856 85 02

Innerer Rand ist Visitenkartengröße

Martin Kaltenecker

Hörmannsdorf 18 1/2

94535 Eging am See

Telefon (0991) 37 17 8-0

Telefax (0991) 37 17 820

Mobil (0160) 581 60 52
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Neukirchen vorm Wald. Diesjähriges Thema des Weltgebetstages 
waren die Christinnen in Palästina. Das Land für den jeweiligen 
WGT wird schon mehrere Jahre zuvor ausgewählt. Durch die ak-
tuelle dramatische Situation gewann der diesjährige Weltgebets-
tag an brisanter Aktualität. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Katharina Dichtl gab Doris Steininger eine kurze geographische 
Einordnung des Landes Palästina sowie einen geschichtlichen 
Überblick, zeigte einige Konflikte auf und beleuchtete die allge-
meine Situation der Christen in Palästina. Dabei stellte sie die be-
sondere Situation der christlichen palästinensischen Frauen 
heraus. Im Wechsel mit verschiedenen Leserinnen (Katharina 
Dichtl, Marion Peschl, Traudi Streifinger, Regina Vogl) und den 
Anwesenden wurde dann der Weltgebetstag gefeiert. Musikali-
sche Umrahmung und Unterstützung beim Gemeindegesang 
übernahm traditionell der Kirchenchor unter bewährter Leitung 
von Ralph Schilling und Hans Schwaiberger. Im Anschluss an die 
Gebetsfeier konnten verschiedene palästinensische Gerichte, zu-
bereitet von Mitgliedern der Vorstandschaft, verköstigt werden.

NEUKIRCHENER FRAUEN E.V.
FEIERN WELTGEBETSTAG

Unter dem Motto „...durch das Band des Friedens...“ luden die Neukir-
chener Frauen zum gemeinsamen Gebet ein.� Foto: privat

Eging am See. Die HoamatJob Messe war auch 2024 wieder ein voller 
Erfolg für Aussteller und Besucher. Vor allem aber für einen hat sich 
der Besuch auf jeden Fall gelohnt: Korbinian Bauer (13) aus Unter-
griesbach war der glückliche Gewinner des Gewinnspiels am Gemein-
schaftsstand des Werberings Eging. Die teilnehmenden Unternehmen 
Autohaus Osterer, Metzgerei Klampfl, ready Marketing + Design,  
ERGO Daniel Ernst, Apfelböck, Grössl, Nirschl & Koll, Zimmerei - 
Holzbau Luger, Segl Bauzentrum und Woidladinger hatten als Mes-
seaktion einen Tresor organisiert, welcher sich nur mit einem 
bestimmten vierstelligen Code öffnen ließ. An beiden Messetagen 
wurden Codes an Besucher verteilt und bei Korbinian war es dann 
endlich soweit: Der Tresor öffnete sich mit seinem Code und er konn-
te das iPad mini mit nach Hause nehmen. 

GLÜCKLICHER GEWINNER
AUF DER HOAMATJOB-MESSE

Der glückliche Gewinner Korbinian mit einem iPad mini (Mitte) mit den 
Ausstellern des Werbering-Gemeinschaftsstandes.� Foto: Team ready

Lindenstraße 7 · 94535 Eging am See · Inhaberin: Stephanie Obermeier
Tel. (0 85 44) 97 45 42 · E-Mail: info@schuhwerk-eging.de
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Ruderting. Beim monatlichen Brunch der Kolpingsfamilie Ruder-
ting konnte stellvertretender Diözesanvorsitzender Roland Krona-
witter 2.000 Euro aus den Händen von Selma Köberl vom Rudertinger 
Stöberstübchen und selbst Mitglied der KF Ruderting, in Empfang 
nehmen. Diese Spende fließt in die Kolping-Stiftung für Leben im 
Bistum Passau. Diese Stiftung wurde Ende des Jahres 2021 gegrün-
det und hilft Menschen, die materielle Sorgen zu Verzweiflung und 
Hoffnungslosigkeit führen, sowie Kindern, Familien, alten oder 
kranken Menschen, die in Notlagen geraten und nicht mehr weiter 
wissen. Bei der ständig wachsenden Zahl der Betroffenen und der 
damit verbundenen finanziellen Herausforderung der Kolping-Stif-
tung für das Leben im Bistum Passau ist die großzügige Spende des 
Rudertinger Stöberstübchens ein willkommener Beitrag zu ihrer 
umfangreichen Hilfeleistung. 
Zu den Öffnungszeiten des Stöber-Stüberls: Montag, 10 Uhr bis 

14 Uhr und Freitag, 14.30 Uhr bis 18 Uhr kommen regelmäßig viele 
Anlieferer von Haushaltsgegenständen, Büchern, Spielsachen und 
anderen Raritäten, aber auch zahlreiche Kunden und Kundinnen, 
mittlerweile aus dem ganzen Landkreis Passau, um nach einem 
Schmankerl oder Schnäppchen zu suchen um es zu erwerben. 

KOLPING-STIFTUNG WIRD VOM 
STÖBERSTÜBCHEN UNTERSTÜTZT

Selma Köberl (v.l.) und Roland Kronawitter.� Foto: Mader

TECHNIKER AUF BETRIEBSBESICHTIGUNG
Technikgruppe der 8. Klasse der Grund- und Mittelschule besuchte metron eging GmbH

Eging am See. Die Nistkastenaktion der 9. Klasse wurde im Ort durch-
wegs positiv bewertet. Die Gemeinde Eging möchte ihre neu angeleg-
te Wiese der Artenvielfalt natürlich auch ökologisch aufwerten und 
wünscht sich deshalb von der Schule hierfür Nistkästen. Die Tech-

nikgruppe der 8. Klasse mit Lehrer Markus Schwarzmeier erklärte sich 
gerne bereit, dieses Projekt durchzuführen. In der Firma metron eging 
GmbH fanden sie schnell einen großzügigen Spender für das Bauma-
terial. Gleichzeitig lud sie Herr Kainz ein, im Werk selber zu erfahren, 
wie industrielle Holzbearbeitung abläuft. Mitte Februar war es dann 
soweit. Nach der Begrüßung erklärten Herr Kapfenberger und Herr 
Eggenberger den Schülern, wie mit einem CAD Programm ein virtu-
elles Modell des Werkstücks erstellt wird. Dann ging es weiter zur CNC 
Fräsmaschine. Herr Kaufmann zeigte wie das in CAD erstellte Modell 
hier in die Fräse einprogrammiert wird. Als die Maschine loslegte, 
konnten die Schüler teils fasziniert, zu einem großen Teil aber eher 
neidisch beobachten, wie präzise sie innerhalb von Sekunden die fer-
tigen, sauberen Teile für einen Nistkasten entstehen ließ. Gestärkt 
mit Butterbrezen machten sie sich schließlich auf den Weg zurück in 
die Schule. „So a Maschin brauchad ma mir im Werkraum a!“ war des 
öfteren zu hören. Leider war beim Aufsperren der Werkraum wie im-
mer und alle mussten beim Sägen in Handarbeit gehörig schwitzen. 
Weil es aber bald auf der Wiese fröhlich pfeifen und zwitschern wird, 
wenn die neuen Nistkästen hängen, machen alle die Arbeit gerne und 
beeilen sich, damit sie rechtzeitig fertig werden.

Herr Eggenberger erläutert den Schülern das virtuelle Modell des Nistkastens.� Foto: privat
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Eging am See. Ende Februar wurden die er-
folgreichsten Motorsportler aus dem Jahr 
2023 für ihre hervorragenden Leistungen und 
Erfolge vom ADAC im Ballhaus Forum in Un-
terschleißheim geehrt. Insgesamt reisten 
140 Sportler aus den verschiedensten Berei-
chen des Motorsports nach Unterschleiß-
heim, um gemeinsam die Erfolge zu feiern 
und Trophäen sowie Auszeichnungen zu emp-
fangen.
Für den talentierten Alexander Pischinger aus 
Schöllnach war es eine sehr erfolgreiche 
Rennsaison 2023. Der 16-Jährige erreichte in 
der größten deutschen Motorsport Langstre-
cken Serie GTC den 3. Platz in der Meister-
schaft 2023. Für Alexander, der im 
Förderkader des ADAC Motorsport Südbayern 
ist, war es bereits die zweite komplette Renn-
saison in der GTC, bei der es für insgesamt 
37 Rennteams über eine Renndistanz von 12h 
und 24h geht. 
Überreicht wurden die Trophäen und Aus-
zeichnungen bei der ADAC-Sportlerehrung 
vom Vorstand Fritz Schadeck (Sport- und 
Tourenleiter), Isolde Holderied (Referentin für 
Jugendsport), Andreas Dinzinger (Referent für 
Automobilsport), Christian Froschauer (Re-
ferent für Motorradsport) und Fritz Riedl (Re-
ferent für Klassiksport).
In den kommenden Wochen gibt es für Alex-
ander wieder Rennfeeling in der Porsche 
Sports Cup eSerie auf der Rennstrecke von Je-
rez, bei denen er mit dem Porsche GT3 Cup an 
den Start gehen wird. Im aktuellen Meister-
schaftsstand der Winterserie belegt Alexan-
der derzeit den 2. Platz und nach dem 

spanischen Jerez wartet zum Saisonfinale im 
April der Hockenheimring.
Zusätzlich ehrte auch der MS Bayerwald Eging 
am See e.V. seine jungen Nachwuchsfahrer 
im Vereinslokal Gasthaus Klessinger in Sal-
denburg. Die Rennsaison 2023 war die bisher 
erfolgreichste Saison für den Motorsportver-
ein aus Eging.
Insgesamt konnten die Nachwuchsfahrer zu-
sammen 39 Mal aufs Podest fahren und somit 
für den heimischen Verein jubeln.
Dabei erreichte der 13-jährige David Schenk 
mit insgesamt 9 Podestplätzen die meisten 
Einzelerfolge und wurde somit bereits zum 
3. Mal Vereinsmeister und durfte über einen 
großen Wanderpokal jubeln. Aufgrund seiner 
großartigen Leistungen in den vergangenen 
Jahren erhielt er von seinem Verein zusätz-

lich einen speziell angefertigten Pokal.
Aber auch die anderen Nachwuchsfahrer wa-
ren im letzten Jahr sehr erfolgreich und qua-
lifizierten sich für die Südbayerischen 
Einzel,- und Mannschaftsendläufe für den 
Bayerischen Einzelendlauf und die Bayerische 
E-Kartslalom Meisterschaft.
Beim niederbayerischen Endlauf in Johannis-
kirchen konnte in der jüngsten Altersgruppe 
bis 9 Jahre Maximilian Herzog aufs Podest 
fahren und belegte den 3. Platz.
Insgesamt verteilte der Verein an alle Nach-
fuchsfahrer/innen, die in den Meisterschaf-
ten unter den Top 10 fuhren Gutscheine im 
Wert von je 15 Euro. Zusätzlich erhielten in 
diesem Jahr David Schenk, Sandra Jocham und 
Lucas Neumeier das ADAC Jugendsportabzei-
chen Bronze für ihre großartigen Leistungen.

EHRUNGEN BEIM MOTORSPORT CLUB BAYERWALD EGING AM SEE E.V.
Rennsaison 2023 war die bisher erfolgreichste Saison für den Motorsportverein

Klaus Jocham (v.l.) Maximilian Herzog, Lea Rimböck, David Schenk, Sandra Jocham, Fabian Prosser, 
Daniel Herzog und Michael Schenk.� Foto: privat

 

NEUERÖFFNUNG
Standort Kollmering

 Große Maschinenausstellung auf 6.600m 
 mit Sonderangeboten!
 Kinderprogramm wie Hüpfburg 
 und Fahrsimulator
 Musikalische Unterhaltung 
 mit verschiedenen Essensständen

HAUSMESSE 13. +14. April 2024

im Gewerbegebiet Kollmering 22
Eging am See

Samstag: 9 – 17 Uhr | Sonntag: 10 – 16 Uhr

20-JÄHRIGES 
FIRMENJUBILÄUM
der Firma Sterner 
aus Jederschwing

FIRMENJUBILÄUM
2
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An den beiden Messetagen gibt es 25% Rabatt
auf alle Artikel aus unserem Sortiment.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Deggendorfer Str. 8
94535 Eging a. See 
+49 (0) 8544 918121
aqua-fun-pools.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

085 

Gültig vom 31/03/2023 – 30/04/2023 

 nur bei Abholung 

 

Glänzende Aussichten für Ihren Pool. 

DENKEN SIE RECHTZEITIG AN IHREN FILTERMEDIENWECHSEL! 

25% 
RABATT

Samstag, 6.4.24, 9 bis 16 Uhr
Freitag, 5.4.24, 9 bis 18 Uhr

EINLADUNG ZU UNSERER 
JUBILÄUMS-HAUSMESSE

25 Jahre AQUA FUN

Seit 1999 gestaltet Aqua-Fun alles individuell und flexibel nach Ih-
ren Wünschen und Vorstellungen. Aqua-Fun ist der kompetente 
und professionelle Partner für Swimming-Pools, Whirlpools,  
Infrarotkabinen und Saunen. Von der Planung bis zur Fertigstel-
lung sind Sie bei uns in den richtigen Händen. Und für eine  
optimale Qualität verwenden wir nur hochwertige Produkte renom-
mierter Firmen wie die Wasserpflegemittel von Bayrol. Außerdem 
sind wir Fluidra Premium Excellence Händler und bekommen da-
her exklusive Produktlinien für den Premiumfachhandel.
Wir stehen Ihnen gerne mit unserem Fachwissen und unserem erst-
klassigen Service zur Seite. Kompetenz und Erfahrung zeichnen 
uns aus. Wir bieten Ihnen eine individuelle Beratung durch unser 
Fachpersonal in unseren Räumen. Natürlich erstellen wir unsere 
Angebote unverbindlich. Persönliche Beratung ist unsere Stärke 
und wir sind auch nach dem Kauf gerne jederzeit für Sie da. Mehr 
als 2.500 zufriedene Kunden vertrauen bereits auf die Arbeit von 
Aqua-Fun. In unserem 800 m² großen Showroom in Eging am See 
können Sie unsere Whirlpools, Infrarotkabinen und Saunen be-
sichtigen. Auch im Zubehörprogramm, mit Pool-Manager, Wär-
mepumpen, Schwimmbadabdeckungen oder Poolreiniger, finden 
Sie alles, was das Wellness-Herz begehrt. Das Team von Aqua-Fun 
würde sich freuen Sie zur Jubiläumshausmesse am 5. und 6. April 
2024 begrüßen zu dürfen. 

Die Firmeninhaber Gerhard und Silvia Lippl.� Foto: privat

BESTE QUALITÄT
SEIT 25 JAHREN

W
ER

BU
NG

BRENN
STOFFE

Bestellhotline:  

Eging am See  (0 85 44) 95 91 0
Vilshofen   (0 85 41) 58 06 0
Waldkirchen  (0 85 81) 20 01 0

Regen  (0 99 21) 60 90 0
Hauzenberg  (0 85 86) 60 41 0
Pfarrkirchen   (0 85 61) 30 30 0
Bad Griesbach (0 85 32) 51 61 0

20
24
_0
4_
DI
B

Angebot

gültig bis 

30.4.2024

Pfeifer-Pellets
EN Plus A1 DIN Plus, 15 kg/Sack

Palettenpreis
70 Pack/Pal. 
Stk. 4,53 €

317,10 €
0,302 €/kg

Schwaiger/Donau
Premium Pellets
EN Plus A1 DIN Plus, 15 kg/Sack

Palettenpreis
66 Pack/Pal.
Stk. 5,00 €

330,00 €
0,333 €/kg

Holzbrikett 10kg
Mischholz, eckige Form

Palettenpreis
96 Pack/Pal.
Stk. 3,33 €

319,68 €
0,333 €/kg

Hartholzbrikett 10kg
Buche, rund, ohne Loch

Palettenpreis
96 Sack/Palette
Stk. 3,73€

358,08 €
0,373 €/kg

Pellets, lose Ware Preis auf Anfrage unter (0 85 44) 95 91 185

Lieferkosten 45 € frei Bordsteinkante abgeladen
Preise inkl. gesetzlicher MwSt.  | Solange der Vorrat reicht. 

JETZT ZUM PALETTENPREIS
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Eging am See. Anfang März war Eging am 
See erneut Schauplatz von Bayerns Zukunft 
der Arbeit und Ausbildung: Die HoamatJob 
Messe 2024 lockte rund 7.000 Besucher an, 
ein klares Zeichen für das zunehmende In-
teresse an regionalen Karrierechancen. Der 
Veranstaltungsort, das Gelände der metron 
eging GmbH, bot am Freitag und Samstag 
einen lebhaften Marktplatz für Fachkräfte, 
Unternehmen und Ausbildungsplatzsu-
chende.
Die HoamatJob, die nun zum zweiten Mal 
stattfand, hat sich bereits als wichtige 
Plattform für den Arbeitsmarkt im Bayeri-
schen Wald etabliert. „Das Konzept, Karri-
ere- und Ausbildungsmöglichkeiten nah am 
Heimatort aufzuzeigen, wurde von unseren 

Besuchern und Ausstellern gleichermaßen 
geschätzt“, so die Veranstalter, die metron 
eging GmbH und die Westernstadt Pullman 
City. Mit insgesamt 193 Ausstellern aus un-
terschiedlichsten Branchen übertraf die 
Messe die Erwartungen und unterstrich das 
breite Spektrum an beruflichen Möglich-
keiten in der Region.
Der stellv. Bayerische Ministerpräsident 
und Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger, 
der am Freitagnachmittag die Messe be-
suchte, brachte es in seiner Eröffnungsre-
de auf den Punkt: „Es freut mich zu sehen, 
dass die HoamatJob Messe dazu beiträgt, die 
wirtschaftliche Lage im Bayerischen Wald 
zu stärken und Perspektiven für Karrieren 
daheim zu schaffen.“

Ein besonderes Highlight war die gut be-
suchte Netzwerkveranstaltung „Connect to 
Succeed“, die rund 300 Gäste anzog. Unter 
ihnen zahlreiche Politiker, Bürgermeister 
und Landräte, die gemeinsam mit Unter-
nehmen und Bildungseinrichtungen über 
die Zukunft der Arbeit in der Region disku-
tierten.
Die Messe bot nicht nur Informationsstän-
de, sondern auch interaktive Erlebnisse wie 
die Technikwerkstatt und verschiedene An-
gebote der Aussteller. Der große Zuspruch 
bei den jüngeren Besuchern, insbesondere 
den Schulgruppen, die am Freitagvormit-
tag in großer Zahl erschienen, unterstreicht 
die Bedeutung der frühen beruflichen Ori-
entierung.

ERFOLGREICHE HOAMATJOB 2024 IN EGING AM SEE
Der Bayerische Wald zeigt sein Potenzial

Auch Hubert Aiwanger (4.v.r.) besuchte die Messe. Rund 190 Aussteller präsentierten ihre Unternehmen.� Fotos: Schmid

Eging am See. Zum ersten Mal fand heuer eine Valentinsaktion 
durch die 8. Klasse statt. Schülerinnen und Schüler konnten am 
Donnerstag vor den Ferien in den Pausen eine Karte mit einem 
Schokoherz aus fairtrade-Produktion erwerben, auf die ledig-
lich der Name des Empfängers eingetragen werden musste, der 
Absender war optional. Für nur einen Euro war auch die Zustel-
lung am Freitag inklusive. Wer offensichtlicher seine Zuneigung 
zum Ausdruck bringen wollte, konnte auch einen Herzwaffel-
lolli im Doppelpack für ebenfalls einen Euro kaufen und mit ei-
nem lieben Menschen teilen. Die Erlöse aus der Aktion kann die 
Klasse gut gebrauchen, das bestätigt auch Klassenlehrerin Si-
mone Rauch: „Es gibt Schülerinnen und Schüler in der Klasse 
für die die Fahrt nach Nürnberg im Juni sonst nur schwer zu fi-
nanzieren ist. Durch diese und weitere Aktionen können wir die-
se Familien unterstützen, damit alle mitfahren können.“

VALENTINSAKTION AN 
DER GRUND- UND MITTELSCHULE

Egal ob gute Freunde, heimlicher Schwarm oder Lieblingslehrer – jeder 
Beschenkte freute sich über den lieben Gruß.� Foto: privat
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Gorillas können sich mit menschlichen Er-
kältungen anstecken - und können diese 
Erreger sogar wieder umgekehrt an den 
Menschen zurück abgeben. 

Kirsche gehören zu den Rosengewächsen 
(Rosaceae), ebenso wie Quitten, Birnen, 
Pflaumen, Äpfel, Pfirsiche und Himbeeren.

Seit 1945 sind alle britischen Panzer mit 
den notwendigen Utensilien für die Tee-
zubereitung ausgestattet. 

Die Fußabdrücke auf dem Mond werden 100 
Millionen Jahre lang zu sehen sein. 

In der kleinen Stadt Caldri di Ortona in Ita-
lien gibt es einen Brunnen, an dem kos-
tenlos Wein ausgeschenkt wird.

Eine Eintrittskarte zu Frank Sinatras ers-

tem Konzert kostete bloß 35 Cent. 

Papst Gregor IV. erklärte einst den Katzen 
den Krieg, weil er glaubte, dass Satan 
schwarze Katzen benutzt. Seine Erklärung 
führte zur Massenausrottung von Katzen. 
Durch den Mangel der Katzen kam es zu 
einem Rattenbefall, welcher wiederrum die 
Ausbreitung der Pest begünstigte. 

Jupiter ist der sich am schnellsten drehen-
de Planet in unserem Sonnensystem. Er 
braucht nur circa 10 Stunden für eine volle 
Umdrehung um seine Achse.

Neunzig Prozent von der Fläche von Lybien 
sind Wüste.

Im Jahr 2015 setzte die Polizei in Belfast 
Musik gespielt aus Eiswagen ein, um ju-
gendliche Randalierer abzuschrecken.

Bo Jackson lehnte die Teams ab, die ihn ur-
sprünglich sowohl im Baseball als auch im 
Football verpflichten wollten.

Wir Menschen sind die einzige bekannte 
Spezies, die vor Scham rot wird.

Gummibänder halten länger, wenn sie ge-
kühlt werden. 

Eine Gruppe von Eulen wird als Parlament 
bezeichnet.

Äpfel schwimmen, weil sie zu einem Vier-
tel aus Luft bestehen.

Die Atomkatastrophe um Tschernobyl, die 

Exxon-Valdez-Ölpest und die Challenger-Ex-
plosion wurden alle auf Schlafmangel zu-
rückgeführt.

Ein durchschnittliches Baseball-Spiel dau-
ert zwar etwa drei Stunden, hat aber nur 
etwa 18 Minuten aktive Spielzeit.

Einige Blutgefäße des Blauwals sind sogar 
so groß, dass Menschen hindurchschwim-
men können.

2005 hat eine Gruppe Frauen in Uganda den 
Opfern vom Hurricane Katrina 900 US Dol-
lar gespendet.Das Beindruckende dabei ist, 
dass diese Frauen gerade mal 1.20 US Dol-
lar täglich verdienen, indem sie Steine zu 
Kies zerschlagen.

Das einzige Haustier, das in der Bibel nicht 
erwähnt wird, ist die Katze.

Der Truthahn wäre beinahe anstelle des 
Weißkopfseeadlers zum Nationalvogel der 
USA ernannt worden.

Limabohnenpflanzen haben die erstaunli-
che Fähigkeit, Wespen zu ihrer Verteidigung 
anzulocken. Wenn Insekten die Blätter der 
Limabohne fressen, sondert die Pflanze ei-
ne Substanz ab, die den Wespen signali-
siert, heranzuschwirren und die 
blattfressenden Insekten zu vernichten. 

Schall überträgt sich im Weltall nicht.

WOLFGANGSEE ERLEBEN MIT SCHIFFFAHRT UND SCHAFBERGBAHN
Privat organisiert von Armin und Rosemarie Fuchs – Jetzt anmelden!

Starten werden wir unseren Tagesausflug 
an den Wolfgangsee mit dem Buszustieg um  
5.30 Uhr in Rathsmannsdorf, Bushaltestel-
le Raiffeisenbank und um 5.45 Uhr in Win-
dorf, Rathaus. An einer geeigneten Stelle 
werden wir unser bekannt ausgiebiges Bus-
frühstück einnehmen. 
In St. Gilgen am Wolfgangsee gehen wir 
aufs Schiff und fahren mit demselben bis 
nach St. Wolfgang. Direkt neben dem Ufer 
befindet sich die Talstation der Schafberg-
bahn – mit dem Zug geht es dann auf der 
steilsten Zahnradbahn Österreichs auf den 
Gipfel des 1.783 Meter hohen Schafberg. Mit 
ausreichend Zeit versehen, können wir 
ganz individuell das wunderbare Panorama 
genießen.
Per Zug geht es dann wieder zurück ins Tal 
an den See – hier dürfte auch noch Zeit blei-
ben um den berühmten Gasthaus „Zum 
weißen Rössl am Wolfgangsee“ einen Be-
such abzustatten. 
Auf der Rückfahrt wollen wir zum Abend-
essen beim „Kurvenwirt“ in Gopperting bei 
Uwe und Mia Salzberger einkehren.

Im Reisepreis enthalten sind: Busfahrt mit 
Busfrühstück, Schifffahrt auf dem Wolf-
gangsee, Zugfahrt (Hin- und Rückfahrt) 
Schafbergbahn. Reisepreis: 150 Euro pro 
Person.

Genehmigen Sie sich eine Auszeit für einen Tag.� Foto: AdobeStock, daliu 

	 Sonntag, 14. Juli 2024

	 Infos und Buchung unter Tel.: 
085 46 – 91 13 85 oder 
0 170 – 90 55 355
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DIE COWBOYS SIND ZURÜCK
Pullman City teilt Re-Opening Termine mit

Eging am See. Gute Nachrichten aus der le-
benden Westernstadt in Pullman City: Die 
geschäftsführenden Gesellschafter, Ernst 
Grünberger und Claus Six, teilen Re-Ope-
ning Termin mit. 
Die Cowboys und -girls öffnen ihre Tore für 
den „Camper Saloon“ der Firma Paul, am 
13. und 14. April. Dann geht es wie ursprüng-
lich geplant jedes Wochenende mit verschie-
denen Events und Highlights weiter. Am 
19. und 20. April folgt das „Bikers Week-
end“. Motorradfahrer aller Marken und Mo-
delle treffen sich zum Start der Biker-Saison 
in Pullman City, mit Motorradweihe, Live-
Musik, Shows und vielem mehr. Gefolgt von 
einem „Familiensonntag“ am 21. April. Vom 
26. bis 28. April heißt es dann Saisonstart in 
der Westernstadt: mit dem Frühlingsren-
dezvous der Trapper & Indianer, dem Line 
Dance Special mit Tanzworkshops. Auch der 
vom Pullman City Club e.V. geplante Orien-
tierungsritt, am Samstag, den 27. April, kann 

wie geplant stattfinden. Am 30. April folgt 
dann der traditionelle „Hexenlauf“ zur Wal-
purgisnacht auf der Karl-May-Bühne. Und 
dann folgen auch schon die Öffnungstage, 
wie vor dem Brand geplant: Üppig gefüllt mit 
wöchentlich wechselnden Themenevents. 
Auch das beliebte US Car- und Harley-Tref-
fen wird stattfinden und die Karl-May-Spie-
le Pullman City 2024 sowieso.
Für die Saison 2024 haben sich die Verant-
wortlichen von Pullman City auch ausgeklü-
gelte Übergangslösungen überlegt, wie die 
abgebrannten Gastronomiebereiche ersetzt 
werden sollen. So wird eine Art Trapper-
Hütte den Black Bison Saloon ersetzen. Hier 
wird es Frühstück, Burger und vieles mehr 
geben. Auch eine kleine Bühne für Live-Mu-
sik ist geplant. Die Reithalle, welche vom 
Brand verschont worden ist, soll abgebaut 
werden. An dieser Stelle soll ein geschlos-
senes Gebäude in ähnlicher Dimension er-
richtet werden. Selbstverständlich im 

authentischen Stil. In dieser Saison 2024 soll 
sie als Music Hall-Ersatz dienen, später als 
eine der modernsten Reithallen. Auch die 
Gastronomiebereiche des mexikanischen 
Restaurants und des Steakhouses werden 
hier integriert sein. Eine Bühne für Live Mu-
sik und genügend Tanzfläche für Line Dan-
cer, Boogie Woogie, Rock‘n‘Roller und Co. 
ist ebenfalls fest eingeplant.
Dem Wild-West-Feeling mit bester Ver-
pflegung und Unterhaltung in der lebenden 
Westernstadt und einem Saisonbeginn 2024 
steht nichts mehr im Wege. Bis dahin ha-
ben die Cowboys und -girls jedoch noch al-
le Hände voll zu tun: „Wir sind ein 
motiviertes Team mit starken Partnern, die 
Pullman City Familie ist einzigartig, der Zu-
sammenhalt groß und gemeinsam packen 
wir das alles an.“, so Claus Six zuversicht-
lich. Alle Termine, Öffnungszeiten und 
Preise gib es auf der Webseite unter www.
pullmancity.de

Die Besucher dürfen sich wieder auf jede Menge Shows, Events und Live Musik freuen.� Foto: Pullman City

Eging am See. In der Schulturnhalle fiel kürzlich der Startschuss 
für die Rückrunde in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 1 Süd 
des Bay. Tischtennisverbandes Niederbayern-Ost. Am ersten Tur-
niertag trafen sieben hochmotivierte Mannschaften aufeinander. 
Adi Witschital sen. konnte die Teams TTF Garham e.V., TSV Tauf-
kirchen III, DJK Eging, SV Julbach II, LAC Arnstorf 1978 II, DJK 
Nesslbach III und DJK SV Geratskirchen begrüßen. Sie lieferten sich 
faire und spannende Spiele, die die zahlreich mitgereisten Eltern, 
Trainer und Zuschauer in Atem hielten. Nach einem intensiven 
Turniertag stehen die Mannschaften nun in den Startlöchern für 
die nächsten Spieltage. Die Tischtennisfans dürfen gespannt sein, 
welche Teams am Ende der Saison als Sieger hervorgehen werden.

SPANNENDE TISCHTENNIS-
SPIELE IN EGING AM SEE

Kurzes Team-Meeting bei der Ansprache vor dem Turnier.� Foto: privat
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B10 KOMMT AN DIE TANKSTELLEN
Ab April verfügbar: Wichtige Fragen und Antworten zum neuen Dieselkraftstoff B10

(djd). Ab April 2024 kann der neue Kraftstoff 
B10 als weiterer Dieselkraftstoff an Tank-
stellen in Deutschland angeboten werden. 
Das sollte man dazu wissen:
Was ist B10?
Mit B10 wird ein Dieselkraftstoff bezeichnet, 
dem bis zu zehn Prozent Biodiesel beige-
mischt werden. Die bisher an den Tankstel-
len verkaufte Standard-Dieselsorte B7 
enthält dagegen nur bis zu sieben Prozent 
Biodiesel.
Was ist Biodiesel und welche Vorteile hat er?
Biodiesel ist ein Biokraftstoff, der fossilen 
Diesel ersetzt. Wichtigste Rohstoffe für die 
Produktion von Biodiesel in Deutschland 
sind Rapsöl sowie Altspeisefett. Biodiesel 
mindert den Treibhausgasausstoß im Ver-
gleich zu fossilem Diesel je nach eingesetz-
tem Rohstoff um enorme 70 bis 90 Prozent. 
Im Herstellungsprozess entstehen gleich-
zeitig Glycerin und - bei der Nutzung von 
Raps - eiweißreiches Tierfuttermittel.
Müssen Tankstellen den Dieselkraftstoff B10 
anbieten und was ist mit dem bisherigen Die-
selkraftstoff B7?
Fahrzeughalter können wie bisher an allen 
Tankstellen den gewohnten Standard-Die-
selkraftstoff B7 tanken. Ob die Tankstellen-
betreiber den klimafreundlicheren Kraftstoff 
B10 anbieten, können sie individuell ent-
scheiden. Es besteht keine Verpflichtung, 
B10 an einer Tankstelle zu verkaufen. Zu Be-
ginn wird B10 deshalb voraussichtlich nur 
an einzelnen Tankstellen erhältlich sein.
Was müssen Autofahrerinnen und -fahrer vor 

dem Tanken mit dem Dieselkraftstoff B10 be-
achten?
Vor dem Tanken sollte man prüfen, ob der 
Hersteller das jeweilige Fahrzeug für B10 
freigegeben hat. Eine Liste der freigegebe-
nen Fahrzeugmodelle ist unter www.bio-
kraftstoffverband.de/themen/b10 abrufbar, 
viele weitere Informationen zu Biokraftstof-
fen gibt es zudem unter www.biokraftstoff-
verband.de.
Welches sind die wichtigsten Rohstoffe für 
Biodiesel?
Wichtigster Rohstoff für die Biodieselpro-
duzenten in Deutschland ist Rapsöl. Auf 
Platz 2 der Rohstoffe stehen Abfälle und 
Reststoffe wie gebrauchte Speiseöle und 

Tierfette. Der Anbau von Raps bringt viele 
Vorteile mit sich, denn er erweitert die an-
sonsten getreidelastigen Fruchtfolgen, die 
tiefe Wurzel lockert den Boden auf und er-
schließt so Nährstoffe und Wasser. Bei der 
Produktion von Biodiesel und Bioethanol 
entsteht gleichzeitig wertvolles Eiweißfut-
termittel, das in der Landwirtschaft für die 
Fütterung von Hühnern, Schweinen und Kü-
hen gebraucht wird. Die Verwendung von 
Abfällen und Reststoffen ist ebenfalls sinn-
voll: Wird gebrauchtes Speiseöl unsachge-
mäß über den Ausguss in die Kanalisation 
entsorgt, führt dies zu Ablagerungen und 
Verstopfungen, die nur mit großem Aufwand 
und hohen Kosten beseitigt werden können.

Gelb blühende Rapsfelder wecken Sommergefühle. Zu Biokraftstoff verarbeitet, leisten sie zudem 
einen Beitrag zu umweltfreundlichen Autofahrten. � Foto: AdobeStock, Erik 
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ALLE MARKEN AUS EINER HAND
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www.autohaus-unrecht.de 

      Nichts ist unmöglich!

- Neu- und Gebrauchtwagen      - Service für alle Marken  - Reifendienst                                  
- HU/AU Dienstag und Freitag    - Diagnose/Hybridcheck   - Klimaservice                                      
- Abschlepp-/ Pannendienst       - Hol- und Bringdienst       - Leihwagen

MARDER AUF 
DISTANZ HALTEN

Vorbeugung schützt vor teuren Bissschäden und Defekten

(djd). Messerscharfe Marderzähne können teure Folgen haben, bei-
spielsweise wenn Kabel im Motorenraum angeknabbert werden. Wie 
der Gesamtverband der Versicherer GDV im November 2023 berich-
tete, werden die Schäden immer kostspieliger: Marderbisse haben im 
vergangenen Jahr bundesweit zu Schäden von 104 Millionen Euro an 
kaskoversicherten Pkw geführt. Mit einem vorbeugenden Marder-
schutz lässt sich der damit verbundene Ärger vermeiden.
Effektiver Marderschutz
Wenn es um die Marderabwehr geht, sind in Deutschland sowohl das 
Jagdrecht als auch das Tierschutzgesetz zu beachten. Das bedeutet, 
dass lediglich geschulte Jäger die Erlaubnis haben, den Nagern nach-
zustellen. Doch es gibt weitere Methoden, Marder insbesondere von 
Fahrzeugen fernzuhalten. Ultraschallton, der für das menschliche 
Ohr in der Regel nicht hörbar ist, hält die Tiere effektiv auf Distanz. 
Der Grund dafür: Die Marder empfinden die Ultraschalltöne als be-
unruhigend und verlassen den Bereich daher schnell. Zur Präventi-
on von Schäden durch Marderbisse eignen sich daher 
Ultraschallgeräte. Dank der eingebauten 360-Grad-Erfassung und 
Rundum-Beschallung bieten diese einen umfangreichen Schutzbe-
reich und lassen sich flexibel in Garagen oder Carports nutzen. Auf-
grund der flachen Konstruktion findet das Gerät leicht unter dem 
Auto oder sogar an der Decke eines Carports Platz.
Vielfältige Nutzung rund ums Auto sowie im Haus

Ein integrierter Infrarotsensor erkennt die Annäherung eines Tieres 
und aktiviert daraufhin den Ultraschallton. Die Anbringung direkt 
unter dem Fahrzeug erweist sich als besonders wirkungsvoll, da der 
Marder die Annäherung an das Auto als negative Erfahrung verbucht 
und diesen Bereich daher in Zukunft meiden wird. Weiterführende 
Informationen zur Abwehr von Mardern sowie Bestelloptionen fin-
den sich etwa unter www.weidezaun.info. Nicht nur im Bereich des 
Autos ist Ultraschallton ein effektives Mittel zur Marderabwehr. Auch 
auf dem Dachboden, platziert in der Raummitte oder an der Decke be-
festigt, zeigt der Ultraschallton seine Wirkung. Das Gerät kann eben-
so in Gartenhäusern, in Zwischendecken oder versteckten Ecken 
eingesetzt werden.

Marderbisse haben 2023 bundesweit zu Schäden von 104 Millionen Euro 
geführt. � Foto: AdobeStock, Danny S. 
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„Ihr Fahrzeug 
in 

guten 
Händen.“ 

 

Öffnungszeiten: Werkstatt Mo – Fr 7.30 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr
Büro Mo – Fr 7.30 – 17.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

KFZ-Service Kroiß Vilshofener Straße 34
94535 Eging am See

  kfz-service-kroiss@t-online.de     08544/ 974708 • www.kfz-service-kroiss.de

FREIE TANKSTELLE 24 Stunden
geöffnet!

Hermes-Shop

•  Radwechsel (pro Satz)

PKW  25,00
Transporter 29,90

•  Klimaservice
ab 69,90

zzgl. Kältemittel

•  Frühjahrs-Check
ohne Material 14,90 Lass den Frühling an’s Auto!

Inspektion & Wartung
Reparaturen aller Art
EDV- Fehlerdiagnose
Laserachsvermessung
Schweißarbeiten

Motoreninstandsetzung
Abgasuntersuchung
Scheibenreparatur
Automaticgetriebeölspülung
Klimaservice

Neuwagen sämtl. Fabrikate
Lackierungen
Karosseriearbeiten
Unfallinstandsetzung
Reifenservice

Markenunabhängig 
& Erfahren

AUTO
SONDERTHEMA

PRÄMIE WEG, RABATTE HOCH
E-Autos: Auch nach der Streichung des Umweltbonus bleiben die Preise attraktiv

(djd). Das Ende kam plötzlich und uner-
wartet: Kurz vor Weihnachten schaffte die 
Bundesregierung den staatlichen Umwelt-
bonus für E-Autos ab, Käufern entgehen 
durch den Wegfall der Prämie mehrere 
Tausend Euro. Die gute Nachricht für E-
Auto-Käufer: Im Gegensatz zu Ver-
brennern gab es bei den reinen E-Autos 
zuletzt im Kampf um Marktanteile nach 
Angaben der Unternehmensberatung PwC 
Strategy& eine regelrechte Rabattschlacht, 
unter diesen Voraussetzungen wäre der 
Wegfall der Prämie also sogar zu verkraf-
ten. Wer sich für die Anschaffung eines 
umweltfreundlichen Pkw interessiert, 
sollte einige Mythen kennen, die sich 
hartnäckig rund um das E-Auto halten.

1. Mythos: E-Autos sind „brandgefährlich“
Fakt ist: Alle zugelassenen Autos müssen 
gesetzlichen Anforderungen entsprechen 
– daher brennen E-Autos weder häufiger 
noch schneller als Verbrenner. Hierzu gibt 
es mittlerweile diverse Studien, auch der 
ADAC stellte dies zuletzt fest. Verbaute 

Materialien wie Kunststoffverkleidungen 
und -abdeckungen im und am Auto erhö-
hen die Brandintensität. Die Antriebsart 
eines Autos spielt dabei keine gesonderte 
Rolle.

2. Mythos: E-Autos haben eine schlechte 
CO2-Bilanz
Sind E-Autos wirklich klimafreundlicher 
als Verbrenner? Darüber gibt es immer 
wieder Diskussionen angesichts der benö-
tigten Ressourcen zur Herstellung der Bat-
terie bis zur Entsorgung des Fahrzeugs. 
Fakt ist: Eine aktuelle Analyse des Bun-
desumweltministeriums zeigt, dass die 
Klimabilanz von E-Autos besser ausfällt 
als die von Verbrennern – um bis zu 70 
Prozent.

3. Mythos: Reisen ist schwieriger mit ei-
nem E-Auto
Fakt ist: Die Anzahl der Ladesäulen hat in 
den vergangenen Jahren kontinuierlich 
zugenommen. In Deutschland gab es An-
fang September 2023 rund 56.500 öffent-

liche Ladestationen für E-Autos, die 
Anzahl der Ladepunkte lag bei etwa 
105.600. Auch in den Niederlanden, in 
Skandinavien, Frankreich, Österreich und 
der Schweiz kann man jetzt schon prob-
lemlos und schnell laden. Länder wie Ita-
lien und Slowenien haben aufgeholt. 
Ökostromanbieter wie LichtBlick bieten 
klimaneutrale Tarife an – damit können 
Reisende inzwischen an über 440.000 öf-
fentlichen Ladepunkten in Europa zu ein-
heitlichen Preisen laden, ohne monatliche 
Grundgebühr oder Einmalkosten. Der 
Ökostromanbieter vertreibt zudem Wall-
boxen für das E-Auto-Laden zu Hause, es 
geht damit bis zu siebenmal schneller als 
an der Steckdose.

4. Mythos: E-Autos sind im Unterhalt über-
durchschnittlich teuer
Fakt ist: Ein E-Auto hat weniger ver-
schleiß- und schadensanfällige Teile als 
ein Verbrenner. Daher sind die Kosten für 
Wartung und Service im Schnitt 35 Prozent 
geringer.
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KINDERSEITE
Finde die zehn Unterschiede.

Finde den richtigen Schatten.

Verbinde die Zahlen in der 
richtigen Reihenfolge.
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WALLNER BAGGERBETRIEB GMBH · WIESENWEG 16 · 94535 EGING AM SEE 
TELEFON (0 85 44) 91 63 35 · MOBIL (01 60) 35 10 000 

WWW.WALLNER-BAGGER.DE

NEU: CONTAINERDIENST 
BAUGRUBENAUSHUB

ABBRUCHARBEITEN 
AUSKOFFERUNGEN

GABIONENBAU
WINTERDIENST 

KANALANSCHLUSS
PFLASTERARBEITEN

SCHÜTTGUT-LIEFERUNG
VERKAUF VON MATERIALIEN

WIR LIEFERN AUCH: RINDENMULCH, 
SAND, FROSTSCHUTZ ODER KIES

Eging am See. Die jüngsten Ereignisse zum Thema Mobbing an der 
Mittelschule Eging am See nahm sich die Schulfamilie zum Anlass um 
einen Arbeitskreis gegen Mobbing zu bilden. 
Um die Vorgänge besser verstehen zu können, warfen alle Beteilig-
ten gemeinsam einen Blick auf den Ursprung des Themas Mobbing. 
Auffallend ist hier – egal ob Betroffene, Akteure oder auch Zuschau-
er, die Basis ist bei jedem ähnlich. Bei den Kindern und Jugendlichen 
ist vor allem der mangelnde Selbstwert ein Grund um gemobbt zu 
werden oder auch selbst zu mobben. Ebenso sind mangelnde Aufklä-

rung, fehlende Empathie und Resilienz oder auch ein mangelndes Er-
zählklima Verhaltensgrundlage von Schülerinnen und Schülern. 
Schnell wurde klar, oberstes Ziel sollte sowohl die Stärkung des Selbst-
wertes der Schülerinnen und Schüler, als auch des Wir-Gefühls in-
nerhalb einer Klasse sein. Ein positives und offenes Erzählklima den 
Lehrern gegenüber ist ebenfalls ein wichtiger Eckpfeiler bei der Mob-
bing-Prävention. Um nicht in starre Verhaltensmuster zu fallen ist 
Selbstreflexion das A und O, die vor allem in Sozialtrainings Anwen-
dung findet. 
Für die Mitglieder des Arbeitskreises ging es bei ihrem ersten Treffen 
vor allem darum, ein sinnvolles Gesamtkonzept für die gesamte 
Grund- und Mittelschule zu entwickeln und zu erarbeiten, um künf-
tig bereits ab der ersten Klasse aktiv gegen Mobbing vorzugehen. Plan 
ist es, für jede Jahrgangsstufe individuell angepasste Inhalte zu ver-
mitteln. Von „wie verliere ich richtig“ und „wie kann ich mich posi-
tiv ausdrücken“ über die Stärkung der Klassengemeinschaft bis hin 
zu Themen wie Selbstbehauptung, Gewalt- und auch Drogenpräven-
tion sollen von Klasse 1 bis 9 alle Stationen der Mobbing-Prävention 
durchlaufen werden. Manche Projekte werden auch mit externen Stel-
len und Trainern stattfinden. Da aber auch die Finanzierung der an-
gedachten Projekte eine große Rolle spielt, haben sowohl der 
Elternbeirat mit den Vorsitzenden Dominik Schmidbauer und Micha-
el Paul als auch der Förderverein der Grund- und Mittelschule unter 
Leitung von Maria Meister ihre Hilfe zugesagt.

GEMEINSAM – SIND WIR STARK
Arbeitskreis gegen Mobbing gebildet

Mit dabei waren neben Rektorin Martina Zitzelsberger und Konrektorin Katharina Friedl auch Vertreter aus dem Lehrerkollegium, dem Elternbeirat und 
dem Förderverein.� Foto: privat
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Das gesamte Team steht bereits in den 
Startlöchern: Wir starten endlich in die 

neue Saison mit jeder Menge Events, 
Live Musik und spannenden Shows. 

Freuen Sie sich wie gewohnt auf 
Burger, Steaks & Co. und lassen Sie sich 

von unserem abwechslungsreichen 
Showprogramm unterhalten. 

Jetzt Ausfl ug mit der ganzen Familie
in die Westernstadt planen. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch!

DAS AUSFLUGSZIEL

Die Cowboys
sind wieder da

CAMPER SALOON
Die Camper & Outdoor Messe 

für die ganze Familie

13.- 14. APRIL

SAISONSTART
Shows, Live Musik und 
grosse Eröffnungsfeier

26.- 28. APRIL

� Ruberting 30  ·  94535 Eging a. See   
� info@pullmancity.de  ·  � +49 (0) 85 44 / 97 49 0

WWW.PULLMANCITY.DE

BIKERS WEEKEND
Bikes, Shows und Party

19.- 20. APRIL

LINE DANCE SPECIAL
Line- und Coupledance-

Workshops mit Party und 
Wettbewerb.

Orientierungsritt 
am 27. April

26.- 28. APRIL

Das gesamte Team steht bereits in den 
Startlöchern: Wir starten endlich in die 

Events, 
spannenden Shows. 

Freuen Sie sich wie gewohnt auf 
. und lassen Sie sich 

 abwechslungsreichen 
 unterhalten. 

Ausfl ug mit der ganzen Familie
Wir freuen 

Die Cowboys

Eging am See. Ein weiteres Naturschutzprojekt der Umweltschu-
le Eging nimmt Gestalt an. Für den Bau eines großen Insekten-
hotels hat sich die Technikgruppe mit Lehrer Markus 
Schwarzmeier einen kompetenten Partner gesucht. Alois Luger 
von der gleichnamigen Zimmerei in Jederschwing war sofort be-
reit, die Gruppe bei ihrem Vorhaben zu unterstützen. Mitte Fe-
bruar lud er die Schüler in seine Abbindehalle ein. Zunächst 
stellte er den am PC erstellten Bauplan vor. Einmal mehr wur-
de allen bewusst, wie wichtig die Vorarbeit mit einem CAD Pro-
gramm ist, damit ein maßgetreues Werkstück entstehen kann. 
Zusammen mit Herrn Dick wurden dann die Rahmenteile an der 
Abbindemaschine passgenau bearbeitet. Für den Innenausbau 
mussten Bretter an der Kapsäge abgelängt werden. Unter Auf-
sicht von Herrn Söldner durfte jeder einmal schneiden. Beim 
darauffolgenden Bohren und Zusammenschrauben schlichen 
sich schnell einige Flüchtigkeitsfehler ein. Zur Erhaltung der 
Arbeitskraft gab es deshalb an diesem Punkt eine stärkende Brot-
zeit. Danach bedurfte es einiger Korrekturen, bis das Ergebnis 
den Anforderungen der streng kontrollierenden Zimmererpro-
fis entsprach. Am Ende des Vormittags konnten wir schließlich 
ein sehr schönes Insektenhotel mit in die Schule nehmen. So-
bald die Witterung es zulässt, werden die Abteilungen noch mit 
geeigneten Materialien befüllt und an einem sonnigen Platz auf 
dem Schulgelände ziehen hoffentlich bald zahlreiche Bewohner 
ein.

EIN INSEKTENHOTEL
FÜR DAS SCHULGELÄNDE

Gemeinsam wurde geschnitten, gebohrt und geschraubt.� Fotos: privat
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DIE ÖKOLOGISCHE DÄMMUNG 
FÜR DIE ZUKUNFT LIQUID PORE®
WÄRME SPEICHERN – ENERGIE SPAREN

Innovative Wärmespeicherfähigkeit: Liquid Pore® 
minimiert Wärmeverlust durch seine einzigartige 
Zellstruktur und hohe Wärmespeicherkapazität. Im 
Vergleich zu anderen Dämmsto� en bietet es eine 
deutlich verbesserte E�  zienz, selbst bei tiefen 
Minustemperaturen.

Umweltproduktdeklaration (EPD) verfügbar: 
Wir stehen für Transparenz und Nachhaltigkeit. Unsere 
vollständige Umweltproduktdeklaration bietet detaillierte 
Informationen zur Ökobilanz von LIQUID PORE®.
Ein unverzichtbares Werkzeug für den ehrlichen Vergleich 
umweltverträglicher Dämmsto� e.

 Nicht brennbar

 100% recycelbar

 Europaweit patentiert

 Schadstofffreie Fassade

 Absolut diffusionsoffen

 Sehr leicht und 
 trotzdem druckfest

Mehr Informationen unter:

MKL-TECHNOLOGY.COM

UNWELTFREUNDLICH, NACHHALTIG 
= ZUKUNFTSORIENTIERT

MKL SolidTechnology GmbH
Hauptstraße 59
D 94532 Außernzell
T +49 (0) 8544-97 489-0
info@mkl-technology.com

MKL SolidTechnology GmbH
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Energieeinsatz zur Produktion 
(Graue Energie) in kWh/m3
Datenbasis von www.wecobis.de

Öffnungszeiten
Mo – DO: 8 bis 12 Uhr, 13 bis 17 Uhr | FR: 8 bis 13 Uhr

Passau. Wenn im Frühling die Tage länger werden und die Natur 
zum Leben erwacht, verspüren viele den Drang nach Aktivität und 
neuen Zielen. Ganz in diesem Sinne stellt die Volkshochschule für 
Stadt und Landkreis Passau ihr aktuelles Programm vor. Mit mehr 
als 1.300 Kurs- und Veranstaltungsangeboten startet sie am 1. März 
ins neue Frühlings- und Sommersemester. „Es gibt viele neue und 
wirklich einmalige Angebote“, sagt Peter Kratzer, Geschäftsleiter 
der Volkshochschule für Stadt und Landkreis Passau. Er rät: „Mein 
Tipp ist, sich rasch zu entscheiden, um sich die besonderen Ange-
bote der vhs nicht entgehen zu lassen.“
Das vhs Semestermotto lautet: Perspektive Europa: Miteinander 
voneinander lernen! „Aufgrund der Aktualität und großen Bedeu-
tung haben wir uns für „Europa“ als Semestermotto entschieden. 
Es gibt Kursangebote aus allen Programmbereichen, die auf das The-
ma eingehen.“, so Peter Kratzer. Angesichts der aktuellen Heraus-
forderungen und der anstehenden Europawahlen sei es gerade jetzt 
wichtig, sich mit der Zukunft unseres Kontinents auseinanderzu-
setzen.
Das Programmheft wurde bereits an hunderte Auslagestellen in 
Passau und dem gesamten Landkreis verteilt und kann dort sowie 
in allen vhs Büros abgeholt werden. Auf www-vhs-passau.de wer-
den die Kurse laufend aktualisiert und können direkt online ge-
bucht werden. Die Geschäftszeiten in Passau, Nikolastraße 18, sind 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 
bis 16 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 13 Uhr, Tel.: 
08 51 – 95 98 00 oder E-Mail an info@vhs-passau.de.

VHS STARTET MIT 1.300 ANGEBOTEN 
INS FRÜHLINGS-/SOMMERSEMESTER

Die Programmbereichsleiterinnen Maria-Regina Absmeier und Anna Sil-
bereisen präsentieren das neue vhs Programm.� Foto: privat
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©2023 Bombardier Recreational Products Inc (BRP). Alle Rechte vorbehalten. Die BRP Logos sind eingetragene Marken von BRP oder seinen angeschlossenen Unternehmen. BRP 
behält sich das Recht vor, jederzeit technische Daten, Preis, Design, Produkteigenschaften, Modelle oder Ausstattungen zu verändern oder ganz aus dem Programm zu nehmen, ohne 
dass daraus Verpflichtungen jeglicher Art entstehen.

Der neue 
Outlander PRO

AB 9.999€

Stabilere, auf den Einsatz abgestimmte 
Motoren, eine auf den Einsatzbereich 
abgestimmte Federung, mehr Schutz, 
weniger Wartung und mehr Stauraum, 
als Sie sich vorstellen können. Der 
Outlander PRO bringt es einfach mit.

©2023 Bombardier Recreational Products Inc (BRP). Alle Rechte vorbehalten. Die BRP Logos sind eingetragene Marken von BRP oder seinen angeschlossenen Unternehmen. BRP 
behält sich das Recht vor, jederzeit technische Daten, Preis, Design, Produkteigenschaften, Modelle oder Ausstattungen zu verändern oder ganz aus dem Programm zu nehmen, ohne 
dass daraus Verpflichtungen jeglicher Art entstehen.

Der neue 
Outlander PRO

AB 9.999€

Stabilere, auf den Einsatz abgestimmte 
Motoren, eine auf den Einsatzbereich 
abgestimmte Federung, mehr Schutz, 
weniger Wartung und mehr Stauraum, 
als Sie sich vorstellen können. Der 
Outlander PRO bringt es einfach mit.

Eging am See. 15 volle große blaue Müllsä-
cke, dazu allerhand Sperriges wie etwa ei-
ne Duschwanne im Wald und ein Kotflügel 
im Kurpark und jede Menge giftige, acht-
los in die Landschaft geworfene Zigaret-
tenkippen: Das war die Ausbeute beim 
ersten „Rama Dama“ in der Gemeinde 
Eging. Organisiert hatten es Korbinian 
Holzer, damals 13, und Lukas Gabriel, da-
mals 14 Jahre alt.
Schon länger waren die beiden zuvor re-
gelmäßig in Eigeninitiative mit selbst fi-
nanzierten Müllsäcken und Greifern in 
ihrer Heimatgemeinde unterwegs. Unter-
stützt wurden sie dabei seinerzeit zuerst 
von Gaby Asselberghs, damals noch in der 
Hofkirchener „Schatzkiste“ aktiv: Sie 
spendierte Korbinian und Lukas einen 
hochwertigen Bollerwagen für ihre Müll-
transporte. Die vollen Säcke entsorgt seit-
her der Markt Eging.
Kräftig unterstützt wurden die jungen Or-
ganisatoren der Müllsammel-Aktion schon 
im vergangenen Jahr von der Eginger Feu-
erwehr um Kommandant Thomas Bumber-

ger, die mit Quads die Routen abfuhr und 
die vollen Müllsäcke auf ihre Fahrzeuge 
lud.
Auch im letzten Jahr blieb der Erfolg nicht 
aus. Vor allem durch die zahlreiche Teil-
nahme und die großzügige Unterstützung 
der Feuerwehr konnten wieder zahlreiche 
Säcke voll Müll gesammelt werden.

Am 6. April soll das Ramadama nun bereits 
zum dritten Mal wiederholt werden. Treff-
punkt ist um 9 Uhr am Eginger Feuerwehr-
haus. Nach getaner Arbeit spendiert 
Bürgermeister Walter Bauer wieder allen 
fleißigen Sammlern eine Brotzeit. Wer Zeit 
und Lust hat, darf gern Kuchen und ande-
res Gebäck beisteuern.

RAMA DAMA MIT KORBINIAN UND LUKAS
Auch die Eginger Feuerwehr ist wieder mit im Boot

Korbinian und Lukas hoffen indes auf viele freiwillige große und kleine Müllsammler: „Wer mitma-
chen will, soll sich bitte auf dieser Website anmelden“: tinyurl.com/muellsammeln
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Eging am See. Anfang Januar erreichten die Schülerinnen und Schü-
ler der 8. Klasse der Grund- und Mittelschule die Nachricht, dass 
die Einreichung zum Projekt „Schülerfirma Ecoschool GbR“ im Rah-
men des „Natürlich Wir - Schulwettbewerbs“ von Staufen4school 
den Sonderpreis belegt hat. Der aktive Einsatz für umweltfreund-
liche Produktion, kurze Lieferwege und der unternehmerische As-
pekt, der die Schülerinnen und Schüler bereits in jungen Jahren mit 
Vertriebstätigkeiten in Kontakt bringt, haben die Juroren überzeugt, 
diese Leistung mit einem Sonderpreis zu honorieren. Ende Januar 
war es dann soweit: Einige Pakete – gefüllt mit nachhaltigen Schul-
produkte aus dem regionalen Staufenwerk mit einer Stückzahl von 
über 300 Heften und anderen Papierwaren - standen vor der Schul-
türe. Gleich machten sich die Mitarbeiter ans Werk und pflegten 
den Gewinn in den Bestand ein. Dank solcher Auszeichnungen 
macht der Umweltschutz an der Grund- und Mittelschule gleich 
noch mehr Freude!

SCHÜLERFIRMA ECOSCHOOL 
ERHÄLT SONDERPREIS

Die Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse mit nachhaltigen Schulpro-
dukten aus dem regionalen Staufenwerk.� Foto: privat

ZUM JUBILÄUM ERNEUT IN DER BUNDESLIGA
EC Weiß-Blau Taiding besteht seit 40 Jahren – Gründungsmitglieder geehrt

Taiding. Auf Beschluss der Vorstandschaft hat der Verein das Jubilä-
um im Rahmen der Jahreshauptversammlung gefeiert. Nach dem 
Mittagessen im Vereinslokal blickte Gründungsmitglied Johann Kro-
iß auf die Entstehung, Gründung und Erfolge des Vereins zurück. Der 

größte Erfolg war der Aufstieg der Damen in die Bundesliga in der 
Wintersaison 2001/2002. Vorsitzende Kroiß stieg in die Tagespunk-
te der Jahreshauptversammlung ein. Im vergangenen Jahr beteilig-
te sich der EC an verschiedenen Festen der örtlichen Vereine. Den 
größten Anklang fand wieder das Turnier für die Hobbyschützen, dass 
sich nun schon als fester Bestand in den Veranstaltungen des Ver-
eins eingefügt hat. 
Der Vereinsausflug führte die Teilnehmer nach Amerang in das Au-
tomuseum und in das Bauernmuseum. Damenwartin Hildegard Kro-
iß und des Herrenwart Josef Fürst berichteten von den guten 
Ergebnissen bei den Turnieren der Damen und Mixed Mannschaften.
Kassier Xaver Seidl berichtete über ein kleines Defizit, da der Verein 
jedoch auf finanziell soliden Beinen steht, kann dies leicht verkraf-
tet werden. Die Kassenprüfer Josef Schuster und Moser Rolf konnten 
nur einwandfreie Kassenführung bestätigen und baten um Entlas-
tung der Vorstandschaft. Der Bürgermeister leitete auch die Neu-
wahl, welche von der Vorstandschaft gut vorbereitet war und schnell 
durchgeführt werden konnte. Die Vereinsmitglieder setzen weiter-
hin ihr Vertrauen in die bisherige Vorstandschaft. Der Termin für das 
Turnier der Hobbyschützen ist der 18. August 2024.

Die geehrten Gründungsmitglieder und die neue (alte) Vorstandschaft des EC Weiß-Blau Taiding.� Foto: privat
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Grüngutannahmestellen: Passau-Hellersberg, Außernzell a. ERZ
Kompostieranlagen: Tittling-Masering, Vilshofen-Albersdorf, 
Osterhofen-Blaimberg, Deggendorf-Vordertausch
Alle Recyclinghöfe, EDEKA, Rewe & Fachhandel

7,50 €
45 Liter

HIER ERHÄLTLICH

Regional. Nachhaltig. Ressourcenschonend.

5,00 €
45 Liter

6,50 €
70 Liter

BEREIT FÜR’S
FRÜHJAHR? 
Mit unserem Donau-Wald Gartensortiment 
werden Sie startklar für das Frühjahr. 

Unser Tipp: Die Pflanzerde zur Anzucht und Umtopfen.

Regional. Nachhaltig. Ressourcenschonend.Regional. Nachhaltig. Ressourcenschonend.

7,50 €
45 Liter

ÜBER

• LÜFTUNG
• KOMPLETT-BÄDER
• PHOTOVOLTAIK

• HEIZUNG
• SANITÄR
• SOLAR
• BIOMASSE

Asen GmbH | Heizung | Sanitär
Bayerwaldstr. 5 | 94169 Thannberg

Telefon 08544 8743 | Telefax 08544 7518
E-Mail: info@heizung-asen.de | Internet: www.heizung-asen.de

RESSOURCENSCHUTZ BEGINNT HEUTE UND JETZT!
Über 30 Jahre Donau-Wald Gartenprodukte

Das Frühjahr 2024 steht vor der Tür. Alle Garten- und Balkonbesit-
zer freuen sich schon auf die nächste reiche Ernte und die Blüten-
pracht. Doch sollte man beim Kauf der Gartenprodukte darauf 
achten, dass diese aus der Region stammen. Der ZAW Donau-Wald 
und die BBG Donau-Wald, beides Kommunalunternehmen, bieten 
auf 18 Grüngutannahmestellen und Kompostieranlagen sowie auf 
allen 100 Recyclinghöfen wertvolle Erden, Substrate, Komposte und 
Rindenmulche an. Die Rohstoffe zur Produktion von Kompost sind 
ausschließlich Reisig, Gras und Laub. Aus Hackschnitzel wird Holz-
faserstoff, aus Rindenmulch entsteht Rindenhumus. Zusammen 
mit Sand, Ton und weiteren regionalen Zuschlagsstoffen werden 
Blumen-, Pflanz-, Garten, Hochbeet-, Gemüse-, Rasenerde und 
viele weitere Erden gemischt.
Reine Komposte sind organische Volldünger und eine echte Alter-
native zur herkömmlichen Mineralstoffdüngung. Gerade jetzt im 
Frühjahr vertragen die Rasen- Gemüse- und Beetflächen Kompost 
sehr gut, da dieser sehr nachhaltig (Langzeitdünger) den Boden mit 
Nährstoffen versorgt. Zudem lockert und kalkt er den Boden und 
reichert ihn mit organischem Material an.
Die Donau-Wald Rinde stammt aus niederbayerischen Wäldern, ist 
frei von Giftstoffen, nachgereift (wenig Lignin & Gerbsäure), ange-
reichert mit Sickstoff und wurde gleichmäßig fein gehackt. Es wer-
den nur Rinden mit einem Holzanteil unter 5 Prozent verarbeitet. 
Wir stehen in der Pflicht und vor der Aufgabe, unsere Umwelt zu 
schützen und zu erhalten. Deshalb sollte man vieles hinterfragen. 
Man muss nicht unbedingt Torf in den Blumen- und Pflanzerden 
verwenden. Man könnte durchaus auf Transportwege von über 

3.000 km, um den Torf aus Lettland und dem Baltikum zu holen, 
verzichten.
Qualitativ hochwertige Produkte und nachhaltige Rohstoffe haben 
wir vor Ort. Zusammen mit dem Lehrstuhl für Gemüsebau der TU-
Weihenstephan wurde bereits im Jahr 2000 unsere torffreie Kräu-
tererde vorgestellt. Inzwischen ist das Sortiment auf 23 Produkte 
angewachsen, davon sind 20 bereits komplett torffrei.
Testen Sie in diesem Jahr das Donau-Wald Gartensortiment. Ein 
Sortiment für den umweltbewussten und anspruchsvollen Kunden 
mit hohen Qualitätsansprüchen. Ressourcenschutz und Nachhal-
tigkeit beginnen hier und jetzt und sind ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt. 

Weitere Infos unter Tel.: 09903–920170 oder unter www.erdenprofis.de� Foto: privat
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4 TAG DER TAG DER 
OFFENEN TÜROFFENEN TÜR
22.09.202422.09.2024
Termin vormerken, weitere Infos folgen

Schöllnach. Aufgeregt fieberten zwölf Mäd-
chen aus dem Wahlfach Hip-Hop der Teil-
nahme am Wettbewerb entgegen. Der erste 
Wettbewerb überhaupt und dann gleich ein 
Bezirksfinale – was würde sie dort erwarten? 
Angekommen in Grafenau ging es nach der 
Stellprobe auf der offiziellen Tanzfläche 
gleich mit dem Einmarsch los, bei dem schon 
erste Blicke auf die Konkurrenten geworfen 
werden konnten. Anschließend durfte jedes 
Team in der Vorrunde seine Choreographie 
zeigen. 
Die Choreographie der Realschule Schöll-
nach wurde von Lena Urmann und Corinna 
Kramheller (beide 9b) selbst erstellt und die 
Musik dazu auch selbst bearbeitet und ge-
schnitten. Die beiden Neuntklässlerinnen 
betreuen dieses Schuljahr bereits zum zwei-
ten Mal das Wahlfach Hip-Hop an der Real-
schule Schöllnach im Rahmen des 
Programms „Mentor Sport nach 1“ eigen-
verantwortlich am Nachmittag und selbst-
verständlich tanzten sie beim Wettbewerb 
auch selbst mit.
Nachdem den zwölf Mädchen in der Vorrun-

de die Nervosität noch ein kleines bisschen 
anzumerken war, beeindruckten sie am 
Nachmittag in der Endrunde mit einem fu-
riosen Auftritt. Gespannt ging es anschlie-
ßend zur Siegerehrung, bei der dann große 
Freude herrschte, als sie fast alle Mann-
schaften hinter sich ließen und wohlverdient 

den 2. Platz erreichten.
Ausgestattet mit Medaillen, Urkunden und 
Süßigkeiten ging es zurück nach Schöll-
nach, wo die Schulleitung die großartige 
Leistung und das fantastische Engagement 
am nächsten Tag sogar mit einer Durchsa-
ge würdigte.

2. PLATZ BEIM BEZIRKSFINALE TANZ
Hip-Hop-Gruppe der Realschule Schöllnach beeindruckte in Grafenau mit ihrem Auftritt

Die Mädels der Hip-Hop-Gruppe der Realschule.� Foto: privat
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Eging am See. Nachdem am 21. Januar ein verheerendes Feuer Teile 
der Main Street von Pullman City in Schutt und Asche gelegt hat, 
konnte bereits 26 Tage nach dem Unglück der Schaden reguliert wer-
den. „Das ist Rekordzeit“, so Daniel Stadler von der Allianz Stadler 
in Tittling. Immer mit dem Augenmerk auf eine schnelle und unkom-
plizierte Lösung arbeiteten die Teams von Pullman City und der Al-
lianz mit Hochdruck daran, die nötigen Gutachten zu erstellen, Daten 
und Informationen zusammenzutragen, um die Westernstadt 
schnellstmöglich wieder aufbauen zu können. „Unser beiderseitiges 
Ziel war von Anfang an eine ordnungsgemäße und vor allem schnel-
le Lösung – das haben wir geschafft. Hier sieht man erst mal, wie 
wichtig ein gutes Team und ein verlässlicher Versicherungspartner 
ist“, so einer der Pullman-Geschäftsführer Claus Six.

REGULIERUNG „IN REKORDZEIT“
Versicherer Allianz und Pullman City einig

Geschäftsführende Gesellschafter Ernst Grünberger (links) und Claus Six 
(rechts) mit Versicherungsvertreter Daniel Stadler.� Foto: Pullman City

Schöllnach. Der gesamte Erlös des Weihnachtsmarkts, die stol-
ze Summe von 5.150 Euro, wurde in den letzten Wochen an die 
einzelnen Empfänger übergeben. Die Realschule Schöllnach en-
gagiert sich seit Jahren für das Ronald McDonald Haus und Oa-
se Passau, den Bunten Kreis e.V. Deggendorf und für den 
Tierschutzverein Deggendorf. Dieser guten Tradition folgend, 
machte Anna Blöchinger, die Organisatorin des Weihnachts-
markts, in Deggendorf den Anfang und überreichte Linda No-
wak vom Bunten Kreis einen symbolischen Scheck über 
1.500 Euro. Als Nächstes wurde der Tierschutzverein mit 
1.000 Euro bedacht. Ramona Schwarzhuber, durch ihre drei Hun-
de sowie Claudia Eder durch ihre drei Katzen mit dem Tierschutz 
verbunden, übergaben den Scheck an Maria Schuhbaum, ein Mit-
glied des Vorstandes. Konrektor Christian Marchl und Barbara 
Brutscher begaben sich schließlich mit den drei Schülerspre-
chern Ozan Özpinar, Maria Penn und Lena Wiesenberg nach Pas-
sau in das Ronald McDonald Haus, in dem die Realschule seit der 
Eröffnung ein Apartment unterstützt. Dort freute sich Leiterin 
Theresa Humer über die Summe von 1.500 Euro. Mit dem Rest 
der Summe wurde der Förderverein der Realschule, vertreten 
von Gerhard Früchtl, unterstützt, der sich ganz in den Dienst der 
Schulfamilie der Realschule Schöllnach stellt und unter ande-
rem die Schulhausgestaltung enorm unterstützt. 

WEIHNACHTSMARKT-ERLÖS
WIRD GESPENDET

Ramona Schwarzhuber und Claudia Eder mit Maria Schuhbaum (Mitte) 
bei der Spendenübergabe.� Foto: privat

Brigidastraße 18 · 94163 Saldenburg/Preying
Tel: 0 85 04 / 95 79 570 · Mobil: 01 71 / 81 77 836

salonkrehaartiv@gmail.com

Ich freue mich über jedenneuen Kunden  
und natürlich über den Besuch  

meiner bisherigen Kunden! 
Manuela Thalhauser

„Mit großer Freude widme ich mich der neuen 
Herausforderung im KreHaartiv-Team.“

Manuela, Daniela und Anja

Wir haben Verstärkung bekommen! 
Ab 2. April ist Bianka Kufner in 

 unserem Team! Sie bringt neuen Wind, 
viel Erfahrung und Know How mit.

www.solar-pur.de
Am Schlagerfelsen 2,  
94163 Saldenburg
 

08504 957997-0 
info@solar-pur.de

Qualität schafft 
Sicherheit!

· Photovoltaik
· Speichersysteme
· Elektro- und 
  Gebäudetechnik
· Service und  
  Wartung
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Freyung. An der Realschule Freyung hat die 
Suchtprävention einen hohen Stellenwert. 
Die Schule hat erkannt, dass es von entschei-
dender Bedeutung ist, Schülerinnen und 
Schüler bereits in jungen Jahren über die Ri-
siken und Folgen von Suchtmitteln aufzuklä-
ren. Mit einem speziell entwickelten 
Programm für Schüler der 5. und 6. Klassen 
hat die Schule einen wichtigen Schritt unter-
nommen, um das Bewusstsein zu schärfen 
und gesunde Entscheidungen zu fördern.
Das Programm zur Suchtprävention wurde in 
enger Zusammenarbeit mit der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklärung (BzgA) 
entwickelt. Es basiert auf aktuellen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und ist auf die 
Bedürfnisse und das Entwicklungsstadium 
der Mädchen und Jungen der 5. und 6. Jahr-
gangsstufe zugeschnitten.
Im Mittelpunkt des Programms steht die Auf-
klärung über die verschiedenen Arten von 
Suchtmitteln wie Alkohol, Tabak, Drogen und 
auch über die Risiken der exzessiven Nutzung 
digitaler Medien. Die Schülerinnen und Schü-
ler lernten, die unterschiedlichen Substan-
zen zu erkennen und sammelten 
Informationen über deren Auswirkungen auf 
die Gesundheit, das soziale Leben und die 
schulische Leistungsfähigkeit.
Die Unterrichtseinheiten sind interaktiv ge-

staltet, um das Interesse der Teilnehmer zu 
wecken. Sie beinhalten Gruppendiskussio-
nen und sportliche Aktivitäten, die die Kin-
der dazu ermutigen, Fragen zu stellen und ihr 
Wissen zu erweitern. 
Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Pro-
gramms ist die Stärkung der sozialen und 
emotionalen Fähigkeiten. Die Fünftklässler 
lernten, wie sie mit Stress und Druck umge-
hen können und wie sie gesunde Bewälti-
gungsstrategien entwickeln können. Durch 
die Förderung von Kommunikation, Empa-
thie und positiven zwischenmenschlichen 

Beziehungen wurde dazu beigetragen, dass 
sie sich in schwierigen Situationen behaup-
ten und negative Einflüsse abwehren können.
„Die Investition in Suchtprävention an Schu-
len ist eine Investition in die Zukunft unse-
rer Jugendlichen. Indem wir ihnen das nötige 
Wissen, die Fähigkeiten und die Unterstüt-
zung bieten, um gesunde Entscheidungen zu 
treffen, können wir dazu beitragen, dass sie 
zu starken, unabhängigen und selbstbewuss-
ten Erwachsenen heranwachsen, die frei von 
Suchtmitteln sind“, erklärt Schulleiterin Ur-
sula Stegbauer-Hötzl.

KINDER LERNEN GESUNDE ENTSCHEIDUNGEN ZU TREFFEN
Suchtprävention an der Realschule Freyung für die 5. Jahrgangsstufe

Die Suchtbeauftragte der Realschule Birgit Wimmer holte sich zur Unterstützung die beiden Kampf-
kunstlehrer Paul und Lukas Gruber ins Haus.� Foto: privat

Preying. Ende Februar war der Tischtennis-
verein des TSV Preying wieder einmal Aus-
richter des Turniers der Jugend 19 
Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost. Die acht 
Mannschaften aus Freyung, Finsterau, Neus-
tift-Heining, Haselbach, Sonnen (2x) und 
Preying (2x) kämpften an diesem Tag um 

wichtige Punkte. Mit viel Ehrgeiz und ein we-
nig Nervosität bestritten alle Teilnehmer ih-
re Spiele souverän und konnten bereits ihre 
ersten Erfolge im Einzel und Doppel feiern. 
Der Trainer und Organisator Mario Ganserer 
richtete mit seinem Team einen tollen Tur-
niertag aus. Neben Kaffee und Kuchen, 

Wurstsemmeln und Getränken konnte man 
den über 80 Anwesenden in der Halle ein gu-
tes Gesamtpaket präsentieren. Nach dem 
Aufbau um 8.30 Uhr fanden die letzten Spie-
le gegen 15.30 Uhr ihren Abschluss. Am En-
de des Turniertages zeigten sich alle Spieler 
mit ihren Leistungen zufrieden. 

Die Spieler aller acht Mannschaften.� Foto: priavat

TISCHTENNIS-JUGEND-TURNIER IN PREYING AUSGERICHTET
Acht Mannschaften kämpften um wichtige Punkte



DU HAST 
   ES DRA    F?U

DANN KOMM IN UNSER TEAM!

AUSBILDUNG

STAHLBETONBAUER
MAURER
BAUZEICHNER
MECHATRONIKER LAND- UND BAUMASCHINEN

BAUGERÄTEFÜHRER
BAULEITER
MAURER
STAHLBETONBAUER
ROHRLEITUNGSBAUER

FACHKRÄFTE (m/w/d)

Bike-Leasing

Führerscheinzuschuss 
& Gleitschirmflug für Azubis

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Hochwertige Arbeitskleidung

UNSERE BENEFITS:

Neulinger Bau GmbH
z. Hd. Herr Lorenz

Gewerbepark Garham 6
94544 Hofkirchen

WWW.NEULINGER-BAU.DE
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WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

HUTTHURM  Marktstr. 17 · Tel. (0 85 05) 90 090    

WIR  
BILDEN AUS
werde Teil unseres Teams und starte 
deine (m/w/d) Ausbildung als

TOURISMUSKAUFMANN/-FRAU

BÜROKAUFMANN/-FRAU

FACHKRAFT IM FAHRBETRIEB

BERUFSKRAFTFAHRER/-IN

WWW.FUERSTREISEN.DE

  Möglichkeit zum E-Bike-Leasing 

  Attraktives Vergütungspaket  

  Kollegiales Arbeitsverhältnis 

  Geburtstagsgeschenk 

  Sonderkonditionen

WIR BIETEN:

Kaufm. Angestellten

Wir suchen für den Standort Windorf 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

ZUM SOFORTIGEN EINTRITT

ALLROUNDER FÜR MAURER-, 
HOLZBAU- UND 

DACHDECKERARBEITEN

Asen GmbH . Bayerwaldstraße 5 . 94169 Thannberg 
Tel.: 0 85 44 - 91 98 87 0 . info@heizung-asen.de 
www.heizung-asen.de
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Asen GmbH . Bayerwaldstraße 5 . 94169 Thannberg 
Tel.: 0 85 44 - 91 98 87 0 . info@heizung-asen.de 
www.heizung-asen.de

Komm in unser junges, engagiertes Team und lass dich in 
Sachen Zukunftsenergien, Lüftung, sowie trendige Bäder  
von uns ausbilden.

AZUBIS ANLAGENMECHANIKER/INNEN 
FÜR HEIZUNG, SANITÄR UND KLIMATECHNIK 

AZUBIS ELEKTRIKER/INNEN,  
ELEKTRONIKER/INNEN 

FÜR HEIZUNG, SANITÄR UND KLIMATECHNIK 

WIR SUCHEN FÜR DAS AUSBILDUNGSJAHR 2024 (M/W/D):

SS..EE..  SSPPEEDDIITTIIOONN

Ansprechpartnerin:
Frau Edith Geier 
e.geier@sensorinstruments.de

Du bist smart
und suchst den 
richtigen Job?

Interessiert?
Dann sende uns 

deine vollständige 

Bewerbung!

Sensor Instruments GmbH 
Schlinding 15
94169 Thurmansbang
www.sensorinstruments.de

Vertriebsmitarbeiter/-in
im Innendienst (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Betriebspraktikant/-in 
(5. Semester) Bachelorthesis/
Masterthesis/Werkstudent (m/w/d)

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team:

Zum 1. September suchen wir Verstärkung 
für unser Azubi-Team:

Auszubildende/-r zum/zur 
Elektroniker/-in für Geräte 
und Systeme (m/w/d)

Auszubildende/-r zum/zur 
Kaufmann/-frau für 
Büromanagement (m/w/d)

Flexible 
Arbeitszeiten

Und vieles mehr …

Angenehmes, familiäres 
Betriebsklima

Gute Entwicklungs-
möglichkeiten

Wir bieten dir:
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DIB
Titelbild
Vielen Dank an Annalena Dullinger für das Titelbild.  
Wir freuen uns immer über gute Fotos mit Bezug zu unserer Region. 
Aus den besten Aufnahmen wählen wir dann unser nächstes Titelbild 
aus. Ganz gleich ob Landschaftsbilder, Kinderfotos oder ein schönes 
Detail.

Zusendung bitte an 
 redaktion@dib-verlag.de
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110			  	 Polizei

112				   Feurwehr / Notarzt / Rettungsdienst

11 61 17			  Ärztlicher Bereitschaftsdienst

0 89 – 19 24 0	 Giftnotruf

0 85 1 – 20 40	 Frauen-Notruf IGEL e.V.

0 85 1 – 89 27 2	 Frauenhaus

0 80 0 – 11 10 11 1	 Evangelische Telefonseelsorge

0 80 0 – 11 10 22 2	 Katholische Telefonseelsorge

0 85 1 – 95 98 90	 Bayerisches Rotes Kreuz

0 85 1 – 39 20	 Caritasverband

0 85 1 – 95 66 60	 Malteser Hilfsdienst

0 85 1 – 66 91	 Technisches Hilfswerk

0 30 – 50 00 0	 Auswärtiges Amt

01 80 – 22 22 22 2	 Autopanne ADAC

01 80 – 51 01 11 2	 Info-Service ADAC

01 80 – 23 43 53 6	 ACE Pannenhilfe

11 61 16 			  Sperrnummer für Kreditkarten

11 88 0	  		  Inlandsauskunft

11 83 3	  		  Inlandsauskunft

11 83 4	  		  Auslandsauskunft

11 61 11	 		  „Nummer gegen Kummer“

0 80 0 – 00 22 83 3	 Apothekennotruf 

22 83 3			   Apothekennotruf vom Mobiltelefon

notfall    nummern

Annahme-
schluss
für Anzeigen in der nächsten Ausgabe:  

10. April
Zusendung bitte an
 anzeigen@dib-verlag.de

Kostenlose
Berichte
Zusendung bitte an 
 redaktion@dib-verlag.de

Wolter & Musselmann
Steuerberater Rechtsanwälte Partnerschaft
Rennweg 16│94034 Passau
bewerbung@wolter-musselmann.de
www.wolter-musselmann.de

Für das Ausbildungsjahr 2024 suchen wir jeweils 

eine/n Auszubildende/n zum/r 

• Rechtsanwaltsfachangestellte/n 

• Steuerfachangestellte/n

• Kauffrau/Kaufmann für Bürokommunikation

sowie eine/n Duale/n Student/in.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
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01 Mo. 	 Marktapotheke Perlesreut

02 Di. 	 Marienapotheke Hutthurm

03 Mi. 	 Marienapotheke Tittling

04 Do. 	 Hubertusapotheke Eging

05 Fr. 	 Rosenapotheke Ruderting

06 Sa. 	 Hofmarkapotheke Aicha vorm Wald

07 So. 	 Ludwigs Apotheke Eging

08 Mo.	 Apo am Facharztzentr. Hauzenberg

09 Di. 	 Bayerwaldapotheke Hauzenberg

10 Mi. 	 St. Markusapotheke Thurmansbang

11 Do. 	 Sonnen Apotheke Fürstenstein

12 Fr. 	 Dreiburgenapotheke Tittling

13 Sa. 	 Marktapotheke Perlesreut

14 So. 	 Marienapotheke Hutthurm

15 Mo. 	 Marienapotheke Tittling

16 Di. 	 Hubertusapotheke Eging

17 Mi. 	 Rosenapotheke Ruderting

18 Do. 	 Hofmarkapotheke Aicha vorm Wald

19 Fr. 	 Ludwigs Apotheke Eging

20 Sa.	 Apo am Facharztzentr. Hauzenberg

21 So. 	 Bayerwaldapotheke Hauzenberg

22 Mo. 	 St. Markusapotheke Thurmansbang

23 Di. 	 Sonnen Apotheke Fürstenstein

24 Mi. 	 Dreiburgenapotheke Tittling

25 Do. 	 Marktapotheke Perlesreut

26 Fr. 	 Marienapotheke Hutthurm

27 Sa. 	 Marienapotheke Tittling

28 So. 	 Hubertusapotheke Eging

29 Mo. 	 Rosenapotheke Ruderting

30 Di. 	 Hofmarkapotheke Aicha vorm Wald

Apotheken    Notdienst

Änderungen vorbehalten. Bei Abweichungen wenden Sie sich bitte direkt an redaktion@dib-verlag.de

AICHA VORM WALD
Dr. med. M. Seidl 
Hofmarkstr. 8  
0 85 44 - 30 99 670

Zahnarzt Dr. med. dent.  
G. Seidl
Hofmarkstr. 18  
0 85 44 - 73 77

FÜRSTENSTEIN
Dr. med. E. Ging 
Bahnhofstr. 27 
0 85 04 - 21 88

M. Günzel 
Peigertingerstr. 4  
0 85 04 - 41 53

Dr. med. Peter Bolla 
Dr. med. Johannes Klein 
Bahnhofstr. 21  
0 85 04 - 7 55

Zahnarztpraxis Dr. med. 
dent. G. Klessinger  
Dr. med. dent. V. März 
ZA C. Musiol 
Apothekenweg 3  
0 85 04 - 49 94

Zahnarzt Dr. med. dent.  
M. Seider 
Gartenstr. 1  
0 85 04 - 49 04

TITTLING
Dr. med F. Lang  
und F. Bauer 
Passauer Str. 58  
0 85 04 - 20 39

Dr. med. K. Dobos
Muggenthaler Str. 18 
0 85 04 - 17 81

Dr. med. F. Vlatten 
Dreiburgenstr. 37 
0 85 04 - 91 210

Zahnarzt Dr. med. dent.  
A. Neubauer  
Passauer Str. 20 
0 85 04 - 92 36 50

Zahnarzt Dr. med. dent.  
B. Würfl  
Muggenthaler Str. 18 
0 85 04 - 30 97

Zahnarztpraxis Bayerwald-
zahn MVZ GmbH  
Marktplatz 5 
0 85 04 - 95 53 75 0

EGING AM SEE
Dr. med. J. Stamm,
Dr. med. F. Winkler und 
Dr. med. A. Kainz 
Wilhelm-Busch-Str. 14 
0 85 44 - 89 11

Zahnärzte im Lindenhofquartier 
Dr. S. Gubisch und  
Dr. K. Nützel-Runknagel 
Oberer Markt 23  
0 85 44 - 91 84 56

NEUKIRCHEN VORM WALD
Dr. med. M. Blüml
und Dr. med. D. Borchert 
Zum Burgenblick 2  
0 85 04 - 31 10

Zahnarzt Dr. med. dent.  
H. Eichler
Passauer Str. 4 
0 85 04 - 23 23

THURMANSBANG
Dr. med. I. Medam
Schulstr. 3  
0 85 04 - 95 72 455

Zahnarztpraxis V. Reifenstein 
Kirchstr. 9  
0 85 04 - 29 29

Ing. Dr. med. univ. M. Koller-
Schneck 
Schulstr. 3  
0 85 04 - 54 54

SALDENBURG
Dr. med. K. Groß 
Brigidastr. 31  
0 85 04 - 78  70 483

RUDERTING
Dr. med. G. Nistor 
Haselbacher Str. 5 
0 85 09 - 1 260

Dr. med. I. Holzapfel 
und R. Fraunhofer 
Passauer Str. 10b 
0 85 09 - 38 00

Zahnarzt Dr. med. dent.  
R. Püschel 
Passauer Str. 5 
0 85 09 - 93 60 20

Zahnarztpraxis Dr. J. Fuchs, 
ZA F. Fuchs, 
ZA A. Drexler 
Passauer Str. 15 
0 85 09 - 594

Facharzt G. Zank
Passauer Str. 17 
0 85 09 - 90 08 0

TIEFENBACH
Dr. med J. Sterr 
und H. Noack 
Ebersberger Str. 16  
0 85 46 - 13 83

Dr. med. M. Hirz 
und Dr. med. J. Paulik 
Pilgrimstr. 12 
0 85 09 - 16 24

Dr. med. T. Manke und 
Dr. med. vet. K. Echtler 
Nibelungenstr. 25b 
0 85 09 - 13 11

Zahnarzt Dr. med. dent.  
F. Kunrath 
Weideneckerstr. 1a 
0 85 09 - 33 03

Zahnarzt A. Schirrotzki 
Nibelungenstr. 25a 
0 85 09 - 21 00

ZENTING
Dr. med. S. Vollath
Sankt-Jakobus-Weg 2  
0 99 07 - 14 14

SCHÖLLNACH
A. Freund
Hochstr. 18 
0 99 03 - 677

Dr. med. C. Strohmaier
Eichenweg 4 
0 99 03 - 14 50

Dr. med. G. Schlenk
Englfinger Str. 16 
0 99 03 - 93 13 0

Zahnarzt Dr. med. dent.  
B. Weiß
Zum Stadion 11 
0 99 03 - 93 08 0

Zahnärztin Dr. med. O. Ispan 
Bergstr. 12 
0 99 03 - 88 55

IGGENSBACH
Dr. med. S. Putz 
Schulstr. 14 
0 99 03 - 94 04 0

HOFKIRCHEN
Dr. med. G. Schlenk 
Klosterstr. 2 
0 85 45 - 511

Zahnärzte Dr. med. dent.  
U. Steinacker und S. Fredl 
Vilshofener Str. 4 
0 85 45 - 276

WINDORF
Facharzt Dr. med. N. Askari
Frauenberg 1 
0 85 41 - 91 57 400

Zahnärztin Y. Witschel 
Marktplatz 24 
0 85 41 - 32 74

Ärzte  übersicht 



Seit über 30 Jahren versorgen wir, die ECOM Trading GmbH, sehr erfolgreich Kunden im In- und Ausland mit den modernsten  
IT-Komponenten unserer Partner Intel, AMD, Samsung, Western Digital etc. An unserem Hauptstandort in Dachau haben wir  
eine eigene PC- und Notebook-Produktion mit einer Produktionskapazität von über 50.000 Geräten pro Jahr. Unsere Eigenmarke 
CAPTIVA findest du auf allen bekannten Onlineshops sowie auch in den bekanntesten Elektrofachmärkten in deiner Umgebung.

www.ecom-trading.de    www.captiva-power.de    www.nexoc.de    www.nexoc-store.de

• Kaufmann/-frau für Groß- und 
   Außenhandelsmanagement (m/w/d)

• Kaufmann/-frau im E-Commerce (m/w/d) 

• Kaufmann/-frau für 
 Büromanagement (m/w/d)

ECOM Trading GmbH
Bahnhofstraße 9 | 94535 Eging am See
Tel.: 08544 / 97 400 - 0
bewerbung@ecom-trading.de
www.ecom-trading.de/jobs

Bewirb dich online:

1. Jahr 1.150€    2. Jahr 1.200€    3. Jahr 1.300€ 
Attraktives Ausbildungsgehalt

Notebook-

Geschenk zum 

Ausbildungsstart

4.000€
bis zu

Ausbildungsprämie 
möglich*

*AUSBILDUNGSPRÄMIE (bis zu 4.000€ möglich):

1.000€ nach Probezeit   1.000€ nach Zwischenprüfung    1.000€ nach Abschlussprüfung    1.000€ bei Notendurchschnitt 2,0 oder besser


